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Immendingen hat in den kommenden Wochen die Chance auf die An-
bindung an das Glasfasernetz, mit dem die Bürgerinnen und Bürger in 
Höchstgeschwindigkeit im Internet surfen können. Dafür startete die 
Deutsche Glasfaser am 16.09.2024 die Nachfragebündelung. Die Schnel-
ligkeit und die Qualität einer Internetanbindung sind inzwischen zu einem 
überaus wichtigen Wohn- und Standortfaktor geworden. Der Bedarf an 
leistungsfähigen Internetverbindungen steigt rasant an. Eine störungs-
freie, leistungsfähige Internetverbindung ist in der heutigen Zeit kein Luxus 
mehr, sondern vielmehr ein Grundbedürfnis.In der Gemeinde Immendin-
gen wird auf diesem Weg zu diesem Ziel zweigleisig gefahren. Einerseits 
mit dem geförderten kommunalen Ausbau, wo dieser nötig und möglich 
ist und andererseits mit eigenwirtschaftlichem Ausbau durch die Privat-
wirtschaft. Hierzu hat die Verwaltung einen Kooperationsvertrag mit dem 
privatwirtschaftlichen Unternehmen „Deutsche Glasfaser“ abgeschlossen
Bis zum Stichtag am 08. Dezember 2024 können die Anwohnerinnen und 
Anwohner im Ausbaugebiet in Immendingen, Zimmern und Hattingen im 
Rahmen der Nachfragebündelung einen Vertrag mit Deutsche Glasfaser 
abschließen, um einen kostenfreien Glasfaseranschluss bis ins Haus 
oder in die Wohnung zu erhalten. Wenn mindestens 33 Prozent der 
anschließbaren Haushalte in Immendingen, Hattingen und Zimmern 
mitziehen, steht dem Ausbau nichts mehr im Wege. 
Das Team von Deutsche Glasfaser informierte am vergangenen Dienstag 
in einer gut besuchten Donauhalle ausführlich über den Netzausbau, die 
buchbaren Produkte und Leistungen sowie den Projektverlauf. 

Ebenfalls bietet Deutsche Glasfaser bis zum Stichtag am 08.12.2024 
eine Sprechstunde im Renaissance-Saal des Rathauses,  
Schlossplatz 2, 78194 Immendingen an. 

Die Sprechzeiten sind wie folgt:  
dienstags: 10:00 – 12:00 Uhr und donnerstags: 16:00 – 18:00 Uhr 

Zudem werden Mitarbeiter von Deutsche Glasfaser die Bürgerinnen und 
Bürger zu Hause besuchen und auf Wunsch persönlich beraten. 
Alle Informationen über Deutsche Glasfaser und die buchbaren Produkte 
sind zudem online unter www.deutsche-glasfaser.de/immendingen ver-
fügbar.

Glasfasernetz für Immendingen – 
Deutsche Glasfaser startet Nachfragebündelung  
für Immendingen, Hattingen und Zimmern –  
Informationsabend am 17.09.2024

Foto: Aslan Alphan/GettyImages

Besucher Donauhalle  
(Quelle: Gemeinde Immendingen)

Bürgermeister Manuel Stärk / 
Marina Wilberger (Projektmanagerin 
Vertrieb Deutsche Glasfaser) 
(Quelle: Gemeinde Immendingen)
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NOTRUFE
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Polizei Notruf  110
Polizeiposten Immendingen  07462 9464-0
Sprechzeiten:
Mo.- Fr. 7:30-16:30 Uhr
Nach Dienstschluss, Polizeidirektion Tutt.  07461 941-0
Stromversorgung
Für Immendingen und die Ortschaften Hattingen, Hintschingen,
Mauenheim und Zimmern gilt:
Energiedienst Netze GmbH
- Service-Nummer  07623 92-1800
- Störungs-Nummer  07623 92-1818
Für die Ortschaft Ippingen gilt folgende Telefonnummer:
- EnBW Kundenservice GmbH  0800 9999966
Gasversorgung
Badenova AG + Co. KG, Unter Haßlen 1,
Tuttlingen  07462 9444-0
Service u. Auskünfte  0800 2838485
Störungs- u. Notdienst  0800 2767767
Verbandskläranlage Immendingen-Geisingen  6433
Rufbereitschaft  0170 8603740
Wasserwerk Immendingen
Rufbereitschaft   0173 3422305

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird über eine Bandansage 
mitgeteilt bzw. durch die Rettungsleitstelle koordiniert.
Hierfür gilt folgende Telefon-Nr.:  116 117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 116 117 oder docdirekt.de
Öffnungszeiten Notfallpraxis am Klinikum Tuttlingen:
Montag, Dienstag u. Donnerstag  19:00 bis 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag  18:00 bis 21:00 Uhr
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen  10:00 bis 18:00 Uhrr
DRK-Rettungsdienst: (ohne Vorwahl)  112
Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst ist zu erfragen unter der zahnärztli-
chen Notrufnummer  01803 222555-20
Zentrale Hals-Nasen-Ohren-Notfallpraxis
am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen 
(1. OG. Hauptgebäude):  
Sa., So. u. Feiertag von 9 bis 21 Uhr ohne Voranmeldung.
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761 19240

APOTHEKEN

21. September 2024   Hubertus-Apotheke Tuttlingen, 
Bahnhofstraße 41

        Tuttlingen, Tel. 07461 3280
22. September 2024    Nellenburg-Apotheke Liptingen, 

Stockacher Straße 14/1
        Liptingen, Tel. 07465 92720
Die Bereitschaftsapotheke ist jeweils ab 8:30 Uhr für 24 
Stunden geöffnet. Tagesaktuelle Notdienst-Informationen 
auf den Seiten der Landesapothekerkammer Baden-Würt-
temberg: http://lak-bw.notdienst-portal.de/ oder kostenfrei 
aus dem Festnetz: 0800 0022833.

HILFSDIENSTE

Sozialstation „St. Beatrix“ Geisingen
Ambulante Kranken- u. Altenpfl., Hauswirtsch., Tagespfl., 
betr. Wohnen Geisingen, Hauptstr. 68  Tel. 07704 922330
AKA-Team GmbH - Ambulante Kranken- u. Altenpflege,  
Hauswirtschaft u.v.m.
Immendingen, Schwarzwaldstraße 48           07462 8035 
Caritasverband SBK e.V.,  
Sozialberatung & Schwangerschaftsberatung
Termine in Geisingen:  Tel. 07721 9218364 
oder sandra.muench@caritas-sbk.de
Telefonseelsorge  0800 1110111
Krebsinformationsdienst  0800 4203040
kostenfrei, tägl. von 8 – 20 Uhr
Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

Elias-Schrenk mobil: Ambulante Pflege und Tagespflege

Schlossplatz 7, 78194 Immendingen 07462 / 5793060

BÜRGERMEISTERAMT IMMENDINGEN

Internet: http://www.immendingen.de
E-Mail: gemeindeverwaltung@immendingen.de
Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
(Vorwahl 07462)
Zentrale  24-0
Telefax  24-224
Bürgerservice  24-228
Bürgermeister-Vorzimmer  24-242
Hauptamt  24-221
Standesamt/Friedhofsverwaltung/Rentenanträge  24-225
Finanzverwaltung  24-231
Gemeindekasse   24-235
Ortsbauamt  24-261

Gemeindebücherei Immendingen,
Hindenburgstraße 2
Öffnungszeit: donnerstags von 16:00 bis 18:00 Uhr

Schulen
Reischachschule Immendingen - 
Realschule und Werkrealschule  24-272
Schlossschule-Grundschule  24-276
Förderschule  1730
Jugendhilfe unter einem Dach und
Schule des Lebens  924639
Schulsozialarbeiterin Ann Katrin Schilling, Mobil: 0172 8016355
E-Mail: a.schilling-gvv@gmx.de

Jugendreferat
Jugendreferent Wolfgang Weber,  Mobil: 0174 6945355
E-Mail: Jugendreferat-gvv@gmx.de

Kindergärten
Kindertagesstätte Im Donaupark, Immendingen  9479460
St. Josef, Immendingen  1525
St. Bernhard, Hattingen  6748
Sonnenstrahl, Ippingen  07706 5350

UMWELTBÜRGERINFO
Telefonische Auskünfte erteilt die Abfallberatung beim 
Landratsamt unter der Telefon-Nr.: 07461 926-3400
BIOTONNEN-Leerung (2-wöchentlich)
30.09.2024 in Immendingen und allen Ortschaften
RESTMÜLLTONNEN-Leerung 
(grauer und blauer Deckel – alle 4 Wochen)
23.09.2024 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFF-TONNEN-Leerung (alle 4 Wochen)
18.10.2024 in Immendingen und allen Ortschaften
PAPIERTONNEN-Leerung (alle 4 Wochen)
07.10.2024 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFF-Container-Leerung (1100 l-Container)
18.10.2024 in Immendingen und allen Ortschaften
RESTMÜLLTONNEN-Leerung 
(grüne Deckel – alle 8 Wochen)
21.10.2024 in Immendingen und allen Ortschaften
WINDELTONNEN
23.09.2024 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFFHÖFE – Sommeröffnungszeiten
Geisingen:
Montag      15:00 Uhr – 19:00 Uhr
Donnerstag     15:00 Uhr – 19:00 Uhr
Samstag      14:00 – 17:00 Uhr
Tuttlingen:
Montag bis Freitag   12:00 – 17:30 Uhr
Samstag      09:00 – 12:00 Uhr
Die Leerung der Tonnen sowie die Abfuhr von Sperr-
müll beginnen generell um 06:00 Uhr.

WICHTIGE RUFNUMMERN DER GEMEINDE
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Aufstellung der Eröffnungsbilanz des  
Gemeindeverwaltungsverbandes  
Immendingen/Geisingen
Die Aufstellung der Eröffnungsbilanz des Gemeindever-
waltungsverbandes Immendingen/Geisingen erfolgt in der 
Verbandsversammlung vom 14. März 2024 zum 01. Januar 
2020. Die Bilanzsumme beträgt 12.205.327,85 EUR.
Die Aktivseite der Eröffnungsbilanz, welche Auskunft über 
die Zusammensetzung des Vermögens gibt (Mittelverwen-
dung), gliedert sich in das Sachvermögen mit 11.273.742,08 
EUR und das Finanzvermögen mit 931.585,77 EUR.
Die Passivseite der Eröffnungsbilanz, welche Auskunft über 
die Finanzierung des Vermögens gibt (Mittelherkunft), glie-
dert sich in das Basiskapital mit 2.289.275,33 EUR, die Son-
derposten mit 5.895.122,09 EUR und die Verbindlichkeiten 
mit 4.020.930,43 EUR. Weitere Einzelheiten können der bei-
gefügten bzw. vorliegenden Eröffnungsbilanz entnommen 
werden.
Aufgrund von Art. 13 Abs. 5 des Gesetzes zur Reform des 
Gemeindehaushaltsrechts i.V.m. § 95 b der Gemeindeord-
nung stellt die Verbandsversammlung die Eröffnungsbilanz 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Immendingen-Geisin-
gen zum 01. Januar 2020 fest:

Aktiva EUR
1.1 Immaterielles Vermögen 0,00
1.2 Sachvermögen 11.273.742,08
1.3 Finanzvermögen 931.585,77
2 Abgrenzungsposten 0,00
3 Nettoposition 0,00

Summe Aktiva 12.205.327,85

Passiva EUR
1.1 Basiskapital 2.289.275,33
1.2 Rücklagen 0,00
1.3 Fehlbeträge des ordentlichen 

Ergebnisses
0,00

2 Sonderposten 5.895.122,09
3 Rückstellungen 0,00
4 Verbindlichkeiten 4.020.930,43
5 Passive Rechnungsabgren-

zungsposten
0,00

Summe Passiva 12.205.327,85

Die Eröffnungsbilanz des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Immendingen/Geisingen liegt in der Zeit vom 23. Septem-
ber 2024 bis einschließlich 04. Oktober 2024 während der 
Dienststunden im Rathaus Geisingen, Zimmer 304, zur Ein-
sichtnahme öffentlich aus.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
dem Gemeindeverwaltungsverband Immendingen-Geisin-
gen geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden ist.
Geisingen, den 14. März 2024
gez. S T Ä R K,
Verbandsvorsitzender

Jahresabschluss 2020 des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Immendingen-Geisingen

Jahresabschluss 2020
Gemeindeverwaltungsverband Immendingen-Geisingen
1.   Aufgrund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-

Württemberg stellt die Verbandsversammlung am 17. 
Juli 2024 den Jahresabschluss für das Jahr 2020 mit fol-
genden Werten fest:

2.   Den aufgeführten Erläuterungen, dem Rechenschaftsbe-
richt und den Ausführungen wird zugestimmt.

3.   Die Budgetüberschreitungen einzelner Budgets sowie 
die über-/außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlun-
gen werden genehmigt, soweit noch nicht geschehen.

Der Jahresabschluss 2020 des Gemeindeverwaltungsver-
bands Immendingen-Geisingen liegt in der Zeit vom 23. 
September 2024 bis einschließlich 04. Oktober 2024 wäh-
rend der Dienststunden im Rathaus Geisingen, Zimmer 304, 
zur Einsichtnahme öffentlich aus.
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Öffentliche Ortschaftsratssitzung  
in Hattingen
Am Donnerstag, 26. September 2024, findet um 18:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Hattingen eine öffentliche 
Ortschaftsratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:
1.  Bürgerfragestunde
2.   Verpflichtung des am 09.06.2024 gewählten Ortschafts-

rates Arno Denzel
3.  Anmeldungen für den Haushaltsplan 2025
4.  Bekanntgaben der Ortsverwaltung
5.  Fragen aus dem Ortschaftsrat
Die Bevölkerung ist sehr herzlich zu der öffentlichen Ort-
schaftsratssitzung eingeladen.
Thomas Gaßner
Ortsvorsteher

Vollsperrung Gemeindeverbindungsstraße
Aufgrund von Holzerntearbeiten im Schöntal muss die 
Gemeindeverbindungsstraße zwischen Hintschingen und 
Mauenheim ab Montag, 30.09.2024 bis voraussichtlich 
einschließlich Montag, 21.10.2024, für den Verkehr voll ge-
sperrt werden. Anlieger dürfen den gesperrten Bereich bis 
zu ihrem Wohnhaus befahren. Um Beachtung der Gesamt-
sperrung wird gebeten, vielen Dank!

Redaktionsschluss wird vorverlegt
Wegen des Feiertags „Tag der Deutschen Einheit“ am 3. 
Oktober 2024 wird der Redaktionsschluss des Mitteilungs-
blattes in KW 40 auf Dienstag, 1. Oktober 2024, 12:00 Uhr 
vorverlegt. Um Beachtung wird gebeten, vielen Dank!

AMTLICHE NACHRICHTEN

Aus dem Gemeinderat vom 16.09.2024
Am Montag, dem 16.09.2024, tagte der Gemeinderat unter 
dem Vorsitz von Bürgermeister Manuel Stärk.
Im Vorfeld tagte ebenso öffentlich der Verwaltungsaus-
schuss und stimmte der Annahme der Kleinspenden für das 
erste Halbjahr 2024 sowie drei weiterer Spenden zu. Herr 
Bürgermeister Manuel Stärk bedankte sich im Namen der 
Gemeinde für die eingegangene Spende.
Folgende Punkte wurden beraten:

Verpflichtung der am 9. Juni 2024 gewählten Gemein-
deräte Norbert Bödeker, Peter Jamros und Thomas 
Gaßner
Nach § 32 der GemO für Baden-Württemberg hat der Bür-
germeister die gewählten Gemeinderäte/innen in der ers-
ten Sitzung öffentlich auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer 
Amtspflichten zu verpflichten.
Die Verpflichtung gilt jeweils für die Dauer der Amtszeit. Bei 
wiedergewählten Gemeinderäten genügt deshalb ein Hin-
weis auf die frühere Verpflichtung nicht. Bei der Verpflich-
tung geben die Gemeinderäte/innen gegenüber dem Bürger-
meister das Gelöbnis ab, ihre Amtspflichten gewissenhaft zu 
erfüllen. Zuvor sind die gewählten Vertreter der Bürgerschaft 
vom Vorsitzenden eingehend über die Pflichten eines Ge-
meinderates sowie über die Bedeutung der Verpflichtung zu 
belehren. Die Verpflichtungsformel hat folgenden Wortlaut:
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen 
und gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere 
gelobe ich, die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu wah-
ren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu 
fördern.“
Hierauf ist den Verpflichteten der Handschlag abzunehmen.
Bei der konstituierenden Sitzung am 22.07.2024 waren die 
Gemeinderäte Norbert Bödeker, Peter Jamros und Thomas 
Gaßner verhindert, weshalb die Verpflichtung nun in der ers-
ten, der konstituierenden nachfolgenden Sitzung erfolgte.

Neues Logo für die Reischachschule
Frau Rektorin Šulc hat sich im vergangenen Jahr an die Ver-
waltung mit dem Wunsch gewandt, ein eigenes Schullogo 
für die Reischachschule entwickeln zu können. Hierfür hat 
sie der Verwaltung eine Prozessplanung vorgelegt. Seitens 
der Verwaltung wurde vorgeschlagen, dass zwei Mitglieder 
aus den Reihen des Gemeinderats sowie der Bürgermeister 
für die Schulträgerseite in der Jury sitzen. Von Seiten des 
Gemeinderats waren Frau Monika Kienzle und Scharre-Grü-
ninger in der Findungskommission.
Im März und im Juni 2024 hatten dann jeweils Sitzungen 
stattgefunden und es wurde ein Entwurf ausgewählt. Weiter 
in der Auswahlkommission vertreten waren ein Vertreter des 
Fördervereins, der Eltern, die Elternbeiratsvorsitzende, die 
Schülersprecherin, die Schulleiterin und zwei Lehrkräfte. In 
der Gemeinderatssitzung war ebenfalls Frau Rektorin Šulc 
anwesend, um weitere Erklärungen zum Findungsprozess 
und zum Entwurf des Logos zu erläutern.
Es wurde bei einer Enthaltung beschlossen, dass das durch 
die Findungskommission ausgewählte Logo zum neuen 
Logo der Reischachschule bestimmt wird.

Wechsel vom Schulversuch zu einem offenen Ganz-
tagsangebot nach §4a SchG an der Schlossschule 
Immendingen
Das Ganztagsförderungsgesetz beinhaltet die stufenweise 
Einführung eines Anspruchs auf ganztägige Förderung für 
Grundschulkinder ab dem Jahr 2026.
Ab August 2026 sollen zunächst alle Kinder der ersten Klas-
senstufe einen Anspruch darauf haben, ganztägig gefördert 
zu werden. Der Anspruch wird in den Folgejahren um je eine 
Klassenstufe ausgeweitet. So hat ab August 2029 jedes 
Grundschulkind der Klassenstufen 1 bis 4 einen Anspruch 
auf Förderung im Rahmen einer ganztägigen Betreuung.
Eine Pflicht, das Betreuungsangebot in Anspruch zu neh-
men, besteht nicht. Eltern entscheiden nach ihrem Bedarf.
Anspruchserfüllend sind gemäß § 24 Absatz 4 Satz 1 SGB 
VIII unter anderem Ganztagesschulen in offener und gebun-
dener Form.
Während die Personalhoheit, Finanzierung und operative Zu-
ständigkeit beim Träger liegt, ist die organisatorische Anbin-
dung an die Schule in die gemeinsame Verantwortung von 
Träger und Schule gestellt. Die Anbindung betrifft die Aus-
wahl der Betreuungsräume, Mitbenutzung von schuleigenen 
Geräten und Lernmitteln, die Gestaltung des Wechsels vom 
Unterricht zum Betreuungsangebot, die Abstimmung be-
züglich der Schülerbeförderung ebenso wie die Sicherung 
der Passgenauigkeit der pädagogischen Konzepte.
In der Grundschule der Schlossschule besteht eine Ganz-
tagsschule seit dem Schuljahr 2010. Diese wurde auf 
Grundlage eines Schulversuches genehmigt und erfreut sich 
größter Beliebtheit. Von Montag bis Donnerstag werden dort 
inzwischen etwa 120 Schüler am Tag aus allen vier Jahr-
gangsstufen von 07:15 Uhr bis 08:30 Uhr und von 12:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr betreut.
Über die Jahre hat sich gemäß den Anforderungen und 
Wünschen der Eltern ein weitreichendes Betreuungsange-
bot rund um die Ganztagesschule entwickelt. Die Kinder 
können die Ganztagesschule oder das kommunale Betreu-
ungsangebot wahlweise für 1 bis 4 Tage in der Woche be-
suchen.
Am 16.07.2014 hat der Landtag die Ganztagesschule in der 
Grundschule im Schulgesetz verankert und ein entspre-
chendes Konzept hierzu entwickelt. Ganztagsschulen nach 
neuem Konzept konnten demnach für 3 oder 4 Tage und 
für 7 oder 8 Zeitstunden eingerichtet werden. Die Schloss-
schule in Immendingen hat aus pädagogischen Gründen die 
Ganztagsschule in Richtung dieses neuen Ganztagsschul-
konzeptes der Landesregierung weiterentwickelt.
Im Hinblick auf den oben genannten Rechtsanspruch auf 
Ganztagsbetreuung in der Grundschule ab 2026 ist die 
Verwaltung zusammen mit der Schulleitung, der Ganztags-
betreuung und dem Schulamt in Prüfung getreten, inwie-
fern eine Ausgestaltung bzw. Umwandlung vom Modell-
versuch hin zu einem offenen Ganztagsangebot nach 
§4a SchG der Ganztagsschule in Immendingen an der 
Grundschule erfolgen kann.
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Schule und Schulträger entscheiden gemeinsam, ob sie 
eine Ganztagesschule einrichten möchten und stellen den 
entsprechenden Antrag beim zuständigen Schulamt. Von 
Seiten des Schulträgers liegt die finale Entscheidung beim 
Gemeinderat. Der Antrag muss für das Schuljahr 2025/2026 
bis spätestens 30.09.2024 beim zuständigen Schulamt ge-
stellt werden.
Wichtig ist, dass es sich auch bei einer Umwandlung zu 
einem Angebot nach §4a SchG, um ein offenes Ganz-
tagsangebot handelt. Dies bedeutet, dass die Schüler das 
Angebot nutzen können, aber nicht müssen. Es besteht 
auch nach der Umwandlung keine Verpflichtung zur An-
meldung.
Die Anmeldung bedeutet, dass das Kind neben dem Pflicht-
unterricht verbindlich an zusätzlichen Angeboten wie zum 
Beispiel Lern- und Übungsaufgabenbetreuung oder Arbeits-
gemeinschaften teilnimmt. Der Schultag umfasst beim an-
gedachten Modell in Immendingen vier Tage à 8 Stunden. 
Die Ganztagesschule zeichnet sich dadurch aus, dass eine 
Vernetzung zwischen Unterricht und außerschulischen An-
geboten am Vor- und Nachmittag stattfindet, um Phasen der 
Anspannung, Entspannung und Bewegung im Lauf eines 
Schultages zu berücksichtigen.
Sollte das Kind angemeldet werden, ist die Anmeldung für 
ein Schuljahr verbindlich.
Es wurde einstimmig beschlossen, dass ab dem Schuljahr 
2025/2026 an der Schlossschule Immendingen – Grund-
schule, eine offene Ganztagesschule nach §4a SchG einge-
führt werden soll.

Eröffnungsbilanz der Gemeinde Immendingen  
zum 01.01.2020
Der Landtag Baden-Württemberg hat am 11.04.2013 das 
Gesetz zur Änderung gemeindehaushaltsrechtlicher Vor-
schriften beschlossen. Dabei wurde auch die Übergangs-
frist zur Einführung des „Neuen Kommunalen Haushalts- 
und Rechnungswesens (NKHR)“ auf 31.12.2019 verlängert. 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 25.07.2016 den 
Grundsatzbeschluss zur Einführung des NKHR gefasst. Zum 
01.01.2020 hat die Gemeinde Immendingen das Finanzwe-
sen von der Kameralistik auf das NKHR umgestellt. Neben 
der technischen Umstellung des Rechnungswesens war die 
Bewertung des kommunalen Vermögens und der Schulden 
eine der zentralen Aufgaben im Rahmen des Umstellungs-
prozesses. Das Endergebnis findet sich in der vorliegenden 
Eröffnungsbilanz wieder. Die Eröffnungsbilanz ist ein wesent-
licher Bestandteil der neuen Drei-Komponenten-Rechnung 
(Ergebnishaushalt, Finanzhaushalt und Bilanz) des neuen 
Haushaltsrechts. Durch die Ermittlung und Bewertung aller 
Vermögenswerte schafft sie die Basis für eine ressourceno-
rientierte Steuerung, indem auch der Werteverzehr in Form 
von Abschreibungen transparent dargestellt wird.
Die Eröffnungsbilanz ist nach § 95 Abs. 2 Satz 2 GemO um 
einen Anhang zu erweitern. Hierbei sind gemäß § 53 Abs. 1 
GemHVO die einzelnen Bilanzpositionen aufzunehmen und 
gemäß § 55 Abs. 2 GemHVO zu erläutern.
Die Bilanzsumme der Eröffnungsbilanz beträgt insgesamt 
77.212.680,29 EUR.

Die (festgestellte) Eröffnungsbilanz ist der Rechtsaufsichts-
behörde und der Gemeindeprüfungsanstalt vorzulegen. Die 
Umstellung des NKHR erforderte einen erheblichen Aufwand 
für die Kämmerei bzw. der Verwaltung. Es erfolgte eine voll-
ständige Erfassung und bilanzielle Bewertung des gesamten 
Anlagevermögens (Grundstücke, Gebäude, Straßen, Inven-
tar). Die Erfassung und Bewertung des Anlagevermögens 
erfolgte aufgrund einer Inventurrichtlinie, die am 29.04.2019 
vom Gemeinderat beschlossen wurde. Sie ist die Grundlage 
für die Durchführung von Inventuren und für die Aufstellung 
von Inventaren. Sie stellt sicher, dass das Vermögen und die 
Schulden ordnungsgemäß erfasst, einheitlich im Inventar 
abgebildet und nach gleichen Bewertungskriterien bewertet 
werden. Aufgrund der Erfassung und Bewertung des Ver-

mögens und der Schulden soll in der daraus abgeleiteten 
Bilanz ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage zum Bilanz-
stichtag 31.12. dargestellt werden.
Der Gemeinderat stellte die Eröffnungsbilanz der Gemein-
de Immendingen zum Stichtag 01.01.2020 mit einer Bilanz-
summe von 77.212.680,29 EUR, fest.

Neubau 3-guppiger Kindergarten Zimmern
Hier: Vergabe der Planungsleistung nach VgV-Verfahren 
(europaweite Planerausschreibung)
Aufgrund des rasanten Anstiegs der Einwohnerzahlen in 
der Gemeinde Immendingen sowie dem Rechtsanspruch 
der Betreuung der unter Dreijährigen, welcher auch immer 
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mehr in Anspruch genommen wird, wurde die Kindergarten-
bedarfsplanung von der LBBW Immobilien Kommunalent-
wicklung GmbH erarbeitet. Hierbei wurden auch Gesichts-
punkte wie der Anstieg der Einwohnerzahl mit eingerechnet. 
Die Kindergartenbedarfsplanung, die am 30.10.2023 im Ge-
meinderat vorgestellt wurde, sprach die Empfehlung eines 
3-gruppigen Kindergartens aus. Im Bericht des Kindergar-
tenbedarfsplans hat sich der Standort Zimmern als zentra-
le Lage für einen Neubau eines 3-gruppigen Kindergartens 
herausgestellt. Für die Standortfestlegung wurde eine kleine 
Machbarkeitsstudie erarbeitet. Es wurde bei der Anordnung 
anhand von Flächenangaben geprüft, ob auf den in Frage 
kommenden Flächen im östlichen Bereich der Adamsgasse 
der Kindergarten, das Bürgerhaus und der Festplatz dar-
stellbar sind und für alle örtlichen Nutzungen optimal positi-
oniert sind. Dies wurde anschließend im Ortschaftsrat Zim-
mern mit Vereinsvorständen und Gemeinderatsmitgliedern 
der Ortschaft Zimmern am 31.01.2024 beraten und in der 
GR-Sitzung am 26.02.2024 final beschlossen. Die Verga-
berichtlinien schreiben ein VgV-Verfahren (europaweite Pla-
nungs- und Leistungsausschreibung) vor. Dabei soll in ähn-
licher Manier wie beim Neubau des Feuerwehrhauses die 
Planungsleistung ausgeschrieben und bestimmte Bewer-
tungskriterien festgelegt werden. Anschließend werden die 
Büros anhand eines zweistufigen Verfahrens ausgewählt. 
Um eine möglichst profunde Einschätzung durchzuführen 
und auch Anregungen für die Planung zu erhalten, wurde 
das Verfahren mit einer Planskizze dem ausgewählten Gre-
mium vorgestellt. Anschließend wurden dann die Büros an-
hand einer festgelegten Bewertungsmatrix ausgewählt. Laut 
Vergaberichtlinie müsste jede Planungsleistung (Architekt, 
HLS Planer, Elektroplaner, Statiker …) per VgV Verfahren eu-
ropaweit ausgeschrieben werden. Es gibt jedoch auch die 
Möglichkeit, die Planungsleistungen gebündelt an den Ar-
chitekten zu vergeben, sprich der Architekt stellt für sich sei-
ne Fachplaner selbst zusammen und ist Auftragnehmer der 
Gemeinde und somit Generalplaner. Diese Vorgehensweise 
wird in letzter Zeit von einigen Kommunen eingeschlagen 
und stellt sich aufgrund des aufwendigen VgV-Verfahrens 
und der eigenen Zusammenstellung des Planungsteams 
als sehr wirtschaftliche Variante dar. Daher schlägt die Ver-
waltung vor das VgV-Verfahren für den Neubau des 3-grup-
pigen Kindergartens als Generalplaner mit Planungsskizze 
auszuschreiben. Ebenfalls wurde für das VgV-Verfahren ein 
Bewertungsgremium wie festgelegt:
Am Mittwoch, dem 11.09.2024, haben sich die Büros dem 
Bewertungsgremium vorgestellt und wurden anhand einer 
festgelegten Bewertungsmatrix bewertet.
Das Büro mh Architektur (Bewerbergemeinschaft Huber/
Limberger/Sättele) aus Geisingen wurde mit der Planungs-
leistung für den Bau des 3-gruppigen Kindergartens in 
Zimmern beauftragt. Die Verwaltung wurde ermächtigt, die 
stufenweise Beauftragung je nach Bedarf des Planungsfort-
schritts weiter zu beauftragen. Die Verwaltung wurde beauf-
tragt, die Vorentwurfsplanung zu erarbeiten und anschlie-
ßend dem Gemeinderat vorzustellen.

Budgetberichte per 01.07.2024
Im Rahmen der Budgetierung sind von den Budgetverant-
wortlichen der Schlossschule, der Hornenbergschule, der 
Reischachschule und der Feuerwehr zu den Stichtagen 
01.04., 01.07. und 01.10., so genannte Sparten-Kurzinfor-
mationen zu ihrem Budget zu erstellen. Der Gemeinderat 
wurde über die der Verwaltung zugegangenen Berichte in-
formiert und es wurde hiervon Kenntnis genommen.

Kriminalitäts- und Unfallstatistik für das Jahr 2023
Das Polizeipräsidium Konstanz hat der Gemeindeverwal-
tung die Kriminalitäts- und Verkehrsunfallstatistik für das 
Jahr 2023 übersandt. Diese kann als insgesamt unauffällig 
beurteilt werden und wurde dem Gemeinderat vorgestellt. 
Der Gemeinderat hat hiervon Kenntnis genommen.

Baugesuche
Der Gemeinderat hatte über 6 Baugesuche zu beraten. 1 
Baugesuch war lediglich zur Kenntnisnahme. Bei den übrigen 
Baugesuchen wurde jeweils das gemeindliche Einvernehmen 
sowie die teilweise erforderlichen Befreiungen erteilt.

Bekanntgaben
Am 01.09.2024 hat der zukünftige Bauhofleiter Hubert 
Butschle seinen Dienst angetreten. Die Gemeinde ist in 
der vorteilhaften Situation, dass der erfahrene Bauhofleiter 
Peter Disch, der zum 30.11.2024 in seinen wohlverdienten 
Ruhestand tritt, Herrn Butschle ganze drei Monate in den 
komplexen Bereich des Bauhofleiters und Wassermeister 
einarbeiten kann. Herr Butschle erhält als Dienstwagen ei-
nen Mitsubishi. Herr BM Stärk freute sich, dass das örtliche 
Autohaus Matthias Sterk hier nach einer Ausschreibung den 
Zuschlag bekommen hat.
Am 17.09.2024 fand die erste Infoveranstaltung zum Thema 
Breitband in der Donauhalle statt.

Die Gemeinde Immendingen ist auf der Suche 
nach Wohnraum für Geflüchtete
Die Aufnahme und Unterbringung von Geflüchteten bleibt 
weiterhin eine große Herausforderung. Auch die Gemeinde 
Immendingen wird in den nächsten Monaten weitere Ge-
flüchtete aufnehmen und ist daher auf der Suche nach ge-
eignetem Wohnraum.
Die Gemeindeverwaltung ruft Eigentümer leerstehender 
Wohnungen oder Häuser dazu auf, sich zu melden, wenn 
sie bereit sind, Wohnraum an die Gemeinde Immendingen 
zur Unterbringung von Geflüchteten zu vermieten. Sie kön-
nen direkt mit der Gemeindeverwaltung einen Mietvertrag 
abschließen, und die Verwaltung übernimmt dann die Un-
tervermietung. In diesem Fall übernimmt die Gemeinde 
Immendingen die Verantwortung für alle Mieterpflichten, 
einschließlich der Mietzahlungen und der Abrechnung 
der Nebenkosten.
Alternativ können Wohnungen auch direkt an Flüchtlingsfa-
milien vermietet werden, die vom Landkreis durch Sozialar-
beiter betreut werden.
Sollten Sie freien Wohnraum haben und diesen vermieten 
wollen, kontaktieren Sie bitte Herrn Hauptamtsleiter Mark 
Löffler unter der Telefonnummer 07462 24-220 oder per E-
Mail an mark.loeffler@immendingen.de.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Zukünftiger Bauhofleiter Hubert Butschle tritt 
seinen Dienst an

 
v. l.: Bürgermeister Manuel Stärk, Hubert Butschle, Bauhof-
leiter und Wassermeister Peter Disch 
 Foto: Gemeinde Immendingen

Zum 01.09.2024 hat der zukünftige Bauhofleiter der Ge-
meinde Immendingen, Hubert Butschle aus Ippingen, sei-
nen Dienst bei der Gemeinde Immendingen angetreten.
Nach seiner Ausbildung zum Maler übte Herr Butschle sei-
nen erlernten Beruf über mehrere Jahre aus. Im Jahr 1999 
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wechselte er in den aktiven Außendienst und war im Bereich 
Verkauf und Baustellenkoordination bis im Jahr 2024 tätig.
Hubert Butschle tritt zum 1. Dezember 2024 die Nachfol-
ge des bisherigen Bauhofleiters und Wassermeisters Peter 
Disch an, welcher nach einer 29-jährigen Beschäftigungs-
zeit bei der Gemeinde Immendingen in den wohlverdienten 
Ruhestand geht.
Die Gemeinde ist nun in der komfortablen Situation, dass 
der zukünftige Bauhofleiter Hubert Butschle ganze drei Mo-
nate von Peter Disch eingelernt werden kann. Er profitiert 
damit von einem großen und weiten Erfahrungsschatz von 
Herrn Disch. Die Aufgabengebiete des Bauhofleiters und 
Wassermeisters sind sehr umfangreich. Diese nun stattfin-
dende Einarbeitungszeit durch Peter Disch ist für die Ge-
meinde und Herrn Butschle ein echter Gewinn.
Die Gemeindeverwaltung heißt Herrn Butschle in ihren Rei-
hen herzlich willkommen und wünscht einen guten Start so-
wie viel Freude und Erfolg mit seinen neuen Aufgaben.

Sporthalle bleibt am Freitag, 04.10.2024  
geschlossen
An der Schlossschule Immendingen und der Reischach-
schule Immendingen mit Realschule und Werkrealschule ist

am Freitag, dem 4. Oktober 2024
ein beweglicher Ferientag.

Somit ist an diesem Tag die Sporthalle in Immendingen ge-
schlossen. Um Beachtung wird gebeten.

LANDKREIS TUTTLINGEN

Landratsamt Tuttlingen - Landwirtschaftsamt

Essen am Familientisch - Kostenloser  
Online-Kurs zur Ernährung nach dem  
ersten Lebensjahr
Der Übergang von Babynahrung zur Familienkost macht 
Spaß und fordert die Kinder heraus, für sie neue und unbe-
kannte Lebensmittel auszuprobieren und sich weiterzuent-
wickeln.
Das FORUM Ernährung am Landwirtschaftsamt in Tuttlin-
gen bietet allen interessierten Eltern die Möglichkeit, ganz 
bequem von zuhause aus mit Hilfe des eigenen digitalen 
Endgeräts an einem Online-Kurs rund um das Thema Essen 
und Trinken nach dem 1. Lebensjahr teilzunehmen.
Im Rahmen des Online-Angebots „Essen am Familientisch 
– Ernährung nach dem ersten Lebensjahr“ am Mittwoch, 25. 
September 2024, erfahren die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer per Videokonferenz, wie eine kindgerechte Kost aufge-
baut sein sollte und wie die Umstellung gelingt. Sie haben 
von 20:00 bis 21:30 Uhr die Gelegenheit, sich über die Er-
nährung im Kleinkindalter zu informieren und offene Fragen 
zu klären.
Eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt Tuttlingen unter 
der Telefonnummer 07461 926-1300 oder E-Mail forum.er-
naehrung@landkreis-tuttlingen.de ist erforderlich. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Es sind keine besonderen Kenntnis-
se und technischen Voraussetzungen erforderlich. Weitere 
Informationen erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
bei Anmeldung.
Weitere Termine unter www.landkreis-tuttlingen.de/FORUM-
Ernährung

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck

Freilichtmuseum bietet Teambuilding-Projekt an
Firmen, Vereine oder Gruppen können Bauerntag im Jahr 
1899 absolvieren
Neuhausen ob Eck. Teambuilding einmal ganz anders: 
unter dem Titel „EIN BAUERNTAG IM JAHRE 1889“ neh-
men die Museumspädagogen des Freilichtmuseums 

Neuhausen ob Eck Teams aller Art mit auf eine Zeitreise 
in die bäuerliche Welt des 19. Jahrhunderts.
In den Rollen von Bauer, 
Bäuerin, Knecht und Magd 
gilt es, einen Tag lang ge-
meinsam die Herausforde-
rungen des landwirtschaftli-
chen Alltags in einer längst 
vergangenen Zeit zu meis-
tern. Einen Tag lang können 
sich bis zu 15 Personen an 
Tätigkeiten erproben, die 
für unsere Vorfahren überle-
benswichtig waren.
Wohin führt die Zeitreise? 
Nach dem Dreikaiserjahr 
1888 befindet sich Deutsch-
land unter der Herrschaft von Wilhelm II. Durch sein Streben 
nach militärisches Größe, haben einfache Bauern nur durch 
den Rang als Reserveoffizier die Möglichkeit in die „besser 
Gesellschaft“ einzutreten.
Der Bauer Johann Schöbele von der kalten und rauen 
Schwäbischen Alb gehört nicht zu dieser aufstrebenden 
Gesellschaft. Er bewirtschaftet einen kleinen Hof mit seiner 
Familie und dem Gesinde. Er ist abhängig vom Wetter und 
den natürlichen Gegebenheiten der Alb, bewirtschaftet mit 
viel Arbeitskraft seine Felder selbst und kämpft täglich ums 
Überleben. Arbeiten wie Pflügen, Dreschen, Feuer machen 
und Kochen stehen immer wieder auf dem Tagesplan.
Das Teambuilding-Projekt setzt genau hier an. Gemeinsam 
müssen Aufgaben erledigt werden, die damals auf einem 
Hof täglich angefallen sind. Auf diese Weise lernt sich jedes 
Team auf eine ganz neue Art und Weise kennen.
Anfragen und Buchungen unter info@freilichtmuseum-neu-
hausen.de oder 07461 926 3200.

 
Ein „Bauerntag im Jahr 1899“ heißt das Teambuilding-Pro-
jekt für Firmen, Vereine oder Gruppen aller Art im Freilicht-
museum Neuhausen ob Eck. 
 Fotos: Freilichtmuseum Neuhause o. E.

Freilichtmuseum sucht Menschen  
mit Kinderwägen und Rollstühlen
Kurzfilm soll digitalen Museumsführer für Besucher mit 
Mobilitätsproblemen vorstellen
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck sucht für Drehar-
beiten zahlreiche Menschen mit Kinderwägen und Rollstuhl-
fahrer. Ein kurzer Film-Clip soll auf den derzeit entstehen-
den digitalen Museumsführer hinweisen. Dieser ermöglicht 
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es Besucherinnen und Besuchern mit Mobilitätsproblemen, 
sich auch außerhalb der Gebäude über das jeweilige Haus 
zu informieren. Fotos, Filme oder Zeitzeugen-Interviews 
können ab der Saison 2025 einfach übers Handy abgerufen 
werden.
Wer sich mit Kinderwagen oder Rollstuhl an den Dreharbei-
ten beteiligen möchte, kann sich gerne per Mail unter info@
freilichtmuseum-neuhausen.de melden. Der Termin steht 
noch nicht fest, ist abhängig von einer guten Witterung und 
wird an die Zeitressourcen der Beteiligten angepasst. Des-
halb sollen Interessenten auch gleich mögliche Zeitfenster 
unter der Woche und am Wochenende nennen. Die Dreh-
arbeiten werden rund zwei bis drei Stunden dauern. Jeder 
Teilnehmer erhält zum Dank eine Saisonkarte für 2025 im 
Wert von 25 Euro.

NATURPARK OBERE DONAU

Veranstaltungshinweise
Gutenstein. Wandern mit allen Sinnen. 
Sonntag, 29. September, 9 bis 12:30 Uhr
Die Wanderung am Sonntag, 29. September, 9 bis 12:30 Uhr 
führt überwiegend auf Pfaden durch die abwechslungsrei-
chen Wälder bei Sigmaringen-Gutenstein. Dabei erleben die 
Teilnehmenden die Natur mit allen Sinnen: Sie gehen kleine 
Abschnitte barfuß, sie ertasten mit den Händen die Bäume 
und auch die Ohren und die Nase kommen nicht zu kurz. 
Bitte mitbringen: Wanderschuhe, kleines Fußhandtuch, Trin-
ken und Vesper für unterwegs. Wanderstrecke: 9 km, 300 
Höhenmeter. Anmeldung und Informationen bei Regina 
Rebholz, Naturparkführerin, Telefon 0157 76317125, natur-
zeit@posteo.de.
Beuron. Workshop Abschalten und Wohlfühlen: Balance 
für das Hormonsystem. 
Samstag, 5. Oktober, 15 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 30.09.)
Gemeinsam mit der besten Freundin oder dem/der Part-
ner/in werden die Teilnehmenden durch einen Nachmittag 
am Samstag, 5. Oktober, 15 bis 17 Uhr, mit verschiedenen 
Anwendungen und Düften geführt, um das Hormonsystem 
zu balancieren. Durch Atemübungen und Bewegung, unter-
stützt mit ätherischen Ölen, bringen wir unser Hormonsys-
tem wieder auf Trapp. Das Ganze schließen wir mit einem 
„Streichler für unser Nervensystem“ ab. Bitte ggf. Haarband 
und Handtuch mitbringen. Treffpunkt: Haus der Natur, Semi-
nargebäude; Leitung: Astrid Lübs und Sandra Palm, Aroma-
praktikerinnen; Gebühr: 25,- Euro inkl. Skript und Material; 
Anmeldung bis 30. September beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
Beuron. 
Workshop Duftende Körperpflegeprodukte im Bad. 
Sonntag, 6. Oktober, 15 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 30.09.)
Am Sonntag, 6. Oktober, 15 bis 17 Uhr findet ein Workshop 
zur Herstellung natürlich duftender Produkte für die Körper-
pflege statt. Sie unterstützen die Hautgesundheit, sind mi-
kroplastikfrei, umweltfreundlich und pflegend. Die Teilneh-
menden werden unter Anleitung verschiedene Dusch- und 
Körperpflegeprodukte herstellen. Bitte Schraubgläser mit-

bringen. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Lei-
tung: Astrid Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; 
Gebühr: 35,- Euro inkl. Skript und Material; Anmeldung bis 
30. September beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
BADEN-WÜRTTEMBERG

Rentenblicker macht Schüler fit in Sachen 
Altersvorsorge und Rente
Mitarbeitende der Deutschen Rentenversicherung kom-
men in die Schulen
Für Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg heißt 
es wieder früh aufstehen, Schulranzen packen – und idea-
lerweise etwas fürs Leben lernen. Hierfür hält die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) etwas 
Besonderes bereit: den Rentenblicker-Referentenservice. 
Mehr als 70 qualifizierte Mitarbeitende der DRV BW stehen 
zum Schulstart bereit und kommen auf Wunsch landesweit 
in die Schulen vor Ort. In Absprache mit der Lehrkraft ge-
stalten sie eine etwa 90-minütige Unterrichtseinheit zu den 
Themen Sozialversicherung, Altersvorsorge und Rente. Das 
kostenfreie Angebot richtet sich an Schülerinnen und Schü-
ler ab Klasse 9. Lehrkräfte können den Referentenservice 
einfach buchen unter www.rentenblicker.de/referentenser-
vice-bestellen/.

Heute checken, was morgen zählt!
Vergangenes Jahr haben rund 1.000 Schülerinnen und 
Schüler von diesem Service in Baden-Württemberg profi-
tiert. Die Renten-Expertinnen und -Experten bringen durch 
ihr Fachwissen mehr Finanz- und Alltagskompetenz in die 
heimischen Klassenzimmer. Dabei erklären sie, wie das 
deutsche Rentensystem funktioniert, was die jungen Men-
schen heute schon für die Rente tun können und welche 
Möglichkeiten der zusätzlichen Altersvorsorge es gibt. Au-
ßerdem informieren sie über die Leistungen der gesetzlichen 
Rentenversicherung, von denen Schülerinnen und Schüler 
heute schon profitieren können. Als öffentlich-rechtliche In-
stitution garantiert die DRV BW ein neutrales und unabhän-
giges Bildungsangebot.
Die Referentinnen und Referenten werden vor ihrem Einsatz 
an Schulen speziell qualifiziert. Diese Qualifizierung beinhal-
tet neben einer Schulung zu den Rentenblicker-Unterrichts-
materialien auch Themen wie Rhetorik, Didaktik oder Unter-
richtsaufbau.

Hintergrund: die Initiative Rentenblicker
Der Rentenblicker ist eine bundesweite Initiative der Deut-
schen Rentenversicherung. Sie bietet jungen Menschen die 
Möglichkeit, sich frühzeitig mit der eigenen Altersvorsorge 
und Rente zu beschäftigen. Die Initiative hat eine eigene 
Website und ist auf Instagram, TikTok und Youtube aktiv. 
Neben dem regionalen Referentenservice bietet sie Lehr-
kräften und Eltern kostenfrei hochwertige Unterrichts- und 
Infomaterialien. Diese Materialien sind 2024 zum zweiten 
Mal mit dem Comenius-EduMedia-Siegel ausgezeichnet 
worden. Schon 2022 würdigte die Gesellschaft für Pädago-
gik, Information und Medien „Johann Amos Comenius“ e. 
V. (GPI) die Initiative. Details zum Bildungsangebot sind zu 
finden unter www.rentenblicker.de.

TOURISMUS

Dienstagswanderer besuchten den neuen 
Donauversickerungs-Infopoint
Seit vielen Jahren trifft sich die offene Gruppe der Tuttlinger 
Dienstagswanderer jede Woche zu einem Gang durch die 
Natur in oder um die Kreisstadt. Ein gemütliches Beisam-
mensein schließt sich jeweils an.
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Erneut war die Donau in Immendingen das Ziel. Zusammen 
mit Gästeführer Wilhelm Werner Hiestand besichtigte die 
Gruppe zunächst den Donaupark ums Untere Schloss. Dar-
aufhin war vom überdachten Holzsteg aus die alte Aufstau-
ung der Donau von Interesse. Die dortige breite Fischtreppe 
überwindet die Höhe von 2,60 Meter, was zur Überlegung 
führte, wie freundlicher die Donau in Tuttlingen wohl mit ei-
nem ähnlichen Aufstau aussehen würde.
Bevor es zu einer Kurzwanderung ging, vorbei an der Ziegel-
hütte und der Josefskapelle, war der neue Donauversicke-
rungs-Infopoint das Hauptziel des Tages. Im offenen ovalen 
Pavillon wird das einzigartige Phänomen der Versickerung 
und der unterirdischen Donau mit der Aachquelle auf großen 
Schautafeln mit Bildern und Texten sehr anschaulich erklärt. 
Dadurch können auch Besucher ohne Vorkenntnisse oder 
Führung die einmalige Situation der „versunkenen“ Donau 
erkennen und verstehen.
Die Wandergruppe beschloss den Tag im „Ochsen“ in Hat-
tingen, wo sich die DiWa-Organisatorin Monika Ries mit 
anerkennenden Worten und einem Präsent bei Gästeführer 
Hiestand bedankte.
Trotz der fortgeschrittenen Jahreszeit besteht weiterhin gro-
ßes Interesse an der Donauversinkung. Für Ende September 
sind sogar für zwei Busse mit Interessenten aus der Schweiz 
und aus Italien Führungen bestellt.

 
Ein Teil der Dienstagswanderer vor dem Infopoint  
 Foto: Christa Hiestand

JUBILARE

Unsere Altersjubilare
Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag am:
20. September 2024  Frau Renate Weiß
       Im Donaupark 19  80 Jahre
25. September 2024  Frau Brigitte Weiss
       Danziger Straße 13  75 Jahre
25. September 2024  Inge Bach
       Brucknerweg 3
       Zimmern  70 Jahre
26. September 2024  Lieselotte Hellwig
       Danziger Straße 13  90 Jahre
26. September 2024  Seyed Asgari Gholi
       Birkenstraße 4
       Hattingen  70 Jahre

SCHULNACHRICHTEN

Die Unfallkasse Baden-Württemberg  
informiert
Das Rezept für einen sicheren und gesunden Schulstart: 
Prävention
Schülerinnen und Schüler sind bei der Unfallkasse Baden-
Württemberg (UKBW) unfallversichert
Die Sommerferien sind vorbei – für rund 1,5 Millionen 
Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg star-
tet das neue Schuljahr. Die UKBW setzt sich weiterhin 

dafür ein, durch gezielte Prävention die Sicherheit und 
Gesundheit im Schulalltag zu fördern. Neben dem Ver-
sicherungsschutz bietet die UKBW eine Vielzahl an Prä-
ventionsmaßnahmen an – von Verkehrssicherheit bis hin 
zur psychischen Gesundheit.
Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder den öffentlichen Verkehrs-
mitteln: Mit dem ersten Schritt vor die Haustür greift bereits 
der gesetzliche Unfallversicherungsschutz der UKBW. Dieser 
gilt sowohl auf dem Weg zur Schule als auch während des 
Unterrichts, in der Sporthalle, auf dem Pausenhof und bei 
Schulausflügen. Die UKBW verfolgt ihren gesetzlichen Auf-
trag und versichert alle Schulkinder bei Unfällen kostenfrei.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wünschen 
allen Schülerinnen und Schülern einen guten und unfallfrei-
en Start ins neue Schuljahr. Die Gewährleistung der Sicher-
heit und Gesundheit unserer Kinder in Baden-Württemberg 
ist uns ein großes Anliegen. Um Schulunfälle zu verhindern, 
setzen wir auf präventive Maßnahmen und bieten vielfältige 
Unterstützung. Besonders hervorzuheben ist unsere Online-
Plattform Schulwegtrainer.de, die auf spielerische Weise 
wichtige Regeln zur Verkehrssicherheit vermittelt.“

Gesund und sicher in der Schule – UKBW-Angebote
Um sicherzustellen, dass es erst gar nicht zu Unfällen 
kommt, bietet die UKBW umfassende Präventionsangebote 
an:
• Online-Plattform www.schulwegtrainer.de: der digitale 

Schulwegtrainer der UKBW und der Landesverkehrs-
wacht Baden-Württemberg bietet zielgruppengerecht 
die wichtigsten Verhaltensregeln im Straßenverkehr an - 
inklusive Videoclips und Spielen.

• Tag der Schülersicherheit: Jährlich zeichnet die UKBW 
zehn Schulen mit herausragenden Projekten aus, die 
sich für mehr Sicherheit und Gesundheit in der Schule 
und auf dem Schulweg engagieren. Weitere Informati-
onen finden sich unter https://www.ukbw.de/tag-der-
schuelersicherheit/

• „Internationale Verkehrssicherheitstage im Ravens-
burger Spieleland“: Am 28. und 29. September 2024 ist 
die UKBW mit Mitmachaktionen zum sicheren Schulweg 
vor Ort. Alle Erstklässlerinnen und Erstklässler erhalten 
freien Eintritt.

• Seminare der UKBW Akademie: Für Lehrkräfte gibt es 
ein breites und kostenfreies Seminarangebot. Alle Infor-
mationen unter https://akademie.ukbw.de

• Vor-Ort Besuche an den Schulen: Fachexpertinnen 
und Fachexperten der UKBW beraten Schulen für eine 
sichere und gesunde Lernumgebung.

Leistungen für den Fall der Fälle
Und falls es doch zu einem Unfall kommen sollte, umfassen 
die Leistungen der UKBW unter anderem die Erstversorgung 
im Rahmen der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Be-
handlung, Versorgung mit Medikamenten sowie Hilfs- und 
Heilmitteln, Krankengymnastik, ambulante und stationäre 
Pflege sowie Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden.
Weitere Informationen zum Thema Prävention und Versiche-
rungsschutz in Schulen gibt es unter
https://www.ukbw.de/arbeits-gesundheitsschutz/schule.

Reischachschule

Ein herzliches Willkommen den neuen Klassen 5  
an der Reischachschule Immendingen
Am Dienstag, 10.09.2024, wurden am Nachmittag in feier-
lichem Rahmen in der Donauhalle Immendingen in voll be-
setzter Halle unsere drei neuen Klassen 5 begrüßt. In der 
Klasse 5a RS lernen 29 Kinder, in der Klasse 5b RS und 5c 
WRS sind es jeweils 28 Kinder. Unsere drei sechsten Klassen 
haben die feierliche Einschulung mit tollen künstlerischen 
Beiträgen bereichert. Zuerst hat die Klasse 6a mit Frau Zej-
nullahu ein fröhliches Lied gesungen, die Klasse 6b mit Frau 
Hölzle zeigte zu ihrem Lied bunte einladende Karten, um die 
neuen Kinder willkommen zu heißen und anschließend führ-
te die Klasse 6c ein schönes Gedicht mit herzlichen Wün-
schen für die Neuen auf und teilten lustig bemalte Steine für 
jedes Kind aus. Danach konnten sich die Klassen in ihren 
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Klassenzimmern kennenlernen und erste Informationen zum 
Schulstart bekommen, während die Schulleiterin die Eltern 
und Erziehungsberechtigten zur Schule, zum Schulprofil 
und Digitalen Lernen informierte. Alle Fünftklässler beka-
men zum Start einen Portfolio-Ordner mit wichtigen Infor-
mationen zur Schule, der Hausordnung, Klassenpflegschaft, 
Hausaufgabenbetreuung und weiteres. Der Portfolio-Ordner 
darf sich im Laufe der Schulzeit an der Reischachschule mit 
vielen Zertifikaten, Nachweisen und Bestätigungen, wie z.B. 
Berufsorientierungspraktika, Bohrmaschinenführerschein, 
Wettbewerben und Urkunden zu Loben und Preisen füllen 
und kann ergänzend für spätere Bewerbungsunterlagen die-
nen.
Die Schulgemeinschaft freut sich auf die Zusammenarbeit 
mit unseren neuen Klassen 5 und mit den Eltern und Erzie-
hungsberechtigten. Wir wünschen allen Kindern einen gu-
ten Schulstart und ein erfolgreiches erstes Schuljahr an der 
Reischachschule Immendingen.
Schulleitung

Schülermensa

Wochenmenü KW 39
Montag, 
23.09.2024

Dienstag, 
24.09.2024

Mittwoch, 
25.09.2024

Don-
nerstag, 
26.09.2024

Menü 1 Überba-
ckene 
Rösti mit 
Schmand, 
buntem 
Gemüse 
und Em-
mentaler 
Käse, dazu 
Rahmsoße
Obst

Putenme-
daillons in 
Kräuter-
Rahmsoße, 
dazu Spätzle
Salat mit 
Joghurt-
Kräuter-
Dressing 
(7/8)

Alaska-
Seelachs-
happen in 
Buttersoße, 
Bandnu-
deln, Gemü-
sebeilage
Joghurt-
Dessert

Chicken-
Nuggets, 
Röstkartof-
feln, Süß-
Sauer-Soße, 
Ketchup
Karotten-
salat

4,7,8,11 4,7,8,11,12 3,4,7, 8,11 laktose-
frei,4,11

Menü 2
vegeta-
risch

Brokkoli-
cremesup-
pe
Milchreis 
mit Roter 
Fruchtgrüt-
ze
Zimt und 
Zucker

Schwäbische 
Käsespätzle 
mit Emmen-
taler-Käse 
und Röst-
zwiebeln 
überbacken
Salat mit 
Joghurt-
Kräuter-
Dressing 
(7/8)

Muschel-
nudeln in 
Gemüse-
bouillon
Pfannku-
chen mit 
Nuss-Nou-
gat-Füllung
Puderzu-
cker

Gemüsenug-
gets, Röst-
kartoffeln, 
Kräuter-Dip 
(7/8), Ket-
chup
Karotten-
salat

4,7,8,11 1,4,7,8,11 1,4,7, 
8,11,SF2

1,4,7,8, 
11,13,

Wochenmenü KW 40
Montag, 
30.09.2024

Dienstag, 
01.10.2024

Mittwoch, 
02.10.2024

Don-
nerstag, 
03.10.2024

Menü 1 Fisch`n´Chips:
Fischhappen
mit Pommes 
frites Ketchup, 
Remoulade
Salat mit Jo-
ghurt - Kräu-
ter - Dressing 
(7/8)

Rinderfrika-
delle
mit
Gemüse-
beilage,
Bio Lang-
kornreis 
und brauner 
Soße
Götterspei-
se

Hähnchen-
brustfilet
in Toma-
tensoße
„Italia“
mit
Nudeln
Gurken-
salat

Tag der 
Deutschen 
Einheit

3,4,7, 8,11 laktosefrei, 
4,11,F

laktose-
frei,4,11

Menü 2
vegeta-
risch

Karotten-
cremesuppe
Pfannkuchen
mit Apfelmus
und
Zimt und 
Zucker

Schupfnu-
del-Gemü-
se-
Pfanne
in Rahm-
soße
Götterspei-
se

Buchsta-
bennudeln 
in
Gemüse-
bouillon
Dampfnu-
deln
mit
Vanillesoße

4,7,8,11 4,7,8,11,F 1,4,7,8,11

Alle Änderungen vorbehalten!
Für Schüler kostet ein Menü 3,50 €, für Erwachsene 4,00 €

Essensausgabe im Foyer der Sporthalle: Montag bis 
Donnerstag, von 11.00 Uhr - 14.00 Uhr

!! Bestellannahme !!
• Essensbestellungen für die Mensa nur noch direkt in 

MensaMax unter https://login.mensaweb.de/
• Bestellungen am, dem Essenstag vorgehenden Werk-

tag bis spätestens 18:00 Uhr tätigen. Achtung: Der 
Samstag gilt in MensaMax nicht als Werktag. Bestel-
lungen also nur von Montag bis Freitag.

• Stornierungen am Essenstag bis spätestens 09:00 
Uhr in MensaMax. Das Essen wird dann gutgeschrie-
ben und bei der nächsten Bestellung verrechnet.

Eine Bestellannahme über WhatsApp, telefonisch 
oder per E-Mail ist nicht mehr möglich.

1 – Eier 8 – Laktose F – mit Farbstoff
2 – Erdnüsse 9 – Schalenfrüchte A – mit Antioxidati-

onsmittel
3 – Fische 10 – Schwefeldioxid N – mit Nitritpökel-

salz
4 – Gluten 11 – Sellerie FF – mit Formfleisch
5 – Krebstiere 12 – Senf
6 – Lupinen 13 – Sesamsamen
7 – Milch 14 – Soja

Volkshochschule
Stadt und Kreis Tuttlingen

Das neue VHS-Programm
Das neue VHS-Programm für das Herbst/Winter- 
Semester 2024 ist da! 
Für folgende Kurse/Veranstaltungen sind noch Plätze 
frei ...
Reisende berichten: 1650 km auf dem Jakobsweg von 
Trossingen nach Lourdes
In vier Etappen pilgerte Klaus Butschle auf dem Jakobsweg 
von Trossingen über Genf, Le Puy-en-Velay, Cahors bis nach 
Lourdes. In diesem Vortrag berichtet er von seiner Pilger-
schaft, die ihn nicht nur mit fremden Menschen und z. T. ein-
samen Gegenden in Berührung gebracht hat, sondern auch 
ein langer Weg zu sich selbst war. Was er dabei erlebt und 
wen er dabei getroffen hat, schildert Klaus Butschle ebenso, 
wie das, was in ihm vorging und was die Pilgerschaft in ihm 
verändert hat.
IM11005C: Abendseminar
Freitag, 18.10.2024, von 19:00 bis 21:00 Uhr
Unteres Schloss, Donaupark Immendingen
Leitung: Klaus Butschle
Gebühr: 8,00 €
Anmeldung erforderlich

- - - - - - - - -
Zur Entstehung der Höwenegg-Vulkangruppe und der 
Höwenegg-Schichten im Hegau
Vortrag von Armin Scherzinger, Johannes Baier, Günter 
Schweigert, Michael Rasser & Roland Berka.
Im Vortrag geht es um neue Erkenntnisse zur Entste-
hung und zum Alter der Höwenegg-Vulkangruppe und der 
Höwenegg-Schichten, einer international bedeutsamen 
Fossillagerstätte. Die Autoren berichten mit vielfältigem 
Bildmaterial erstmals in der Öffentlichkeit über ihre neuen 
Forschungsergebnisse und die durch die beiden Naturkun-
demuseen aus Stuttgart und Karlsruhe im Sommer 2024 
durchgeführten, wissenschaftlichen Ausgrabungen in den 
Höwenegg-Schichten bei Immendingen.
In Kooperation mit INKGE e. V. und dem Schwarzwaldverein 
Immendingen
Anmeldung erforderlich, per E-Mail unter: info@inkge-
immendingen.de oder telefonisch unter 07462 / 6523 
(AB)
IM11102: Abendseminar
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Freitag, 24.01.2025, von 19:00 bis 21:00 Uhr
Schlossschule, Jahnstraße 1, Aula
Leitung: Armin Scherzinger
ohne Gebühr, um Spenden wird gebeten
In Kooperation mit INKGE e.V.

- - - - - - - - -
Grundlagen des Malens
Eigene bildnerische Ideen malerisch und gestalterisch um-
zusetzen, der eigenen Kreativität Raum zu geben, macht 
Freude. Durch die Vermittlung wichtiger Pinsel-, Spachtel- 
und Maltechniken sowie der Feinheiten des Bildaufbaus 
ermöglicht der Kursleiter jedem Teilnehmenden, ein indi-
viduelles Werk zu schaffen. Pinsel, Acrylfarben, Leinwand 
(30x50cm) und ein Wasserglas sind mitzubringen.
IM20516
Ab Mittwoch, 09.10.2024, von 17:00 bis 19:15 Uhr
immer mittwochs, 5-mal in Folge
Schlossschule (vhs-Turm), Jahnstraße 1, Raum 019
Kleingruppe
Leitung: Ramulf Bellmann, Absolvent der Hochschule der 
Künste Berlin
Gebühr: 56,00 €, Mitglieder: 51,00 €

- - - - - - - - -
Physiowalk für Hund und Mensch
Hündin Bella: „Manu sagt, beim Physiowalk geht’s um För-
derung der Koordination und Beweglichkeit, Aufbau und 
Kräftigung der Muskulatur, Auslastung durch Kopf- und 
Nasenarbeit, Motivation und Stärkung des Selbstvertrau-
ens ... also ich nenn das: cooler Abenteuerspaziergang mit 
gemeinsamem spielerischem Beutezug und jeder Menge 
Spass im Team“.
Die Human-Physiotherapeutin Manuela Münzer nimmt Sie 
und Ihren Hund mit zu einem Physiowalk auf einem Wald-
wanderweg. Hunde jeden Alters und jeder Größe sind will-
kommen. Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihre Telefon-
nummer an, denn die Kursleiterin wird Sie vor dem Kurs 
zwecks eines kurzen Austauschs über Ihren Hund kontak-
tieren.
Teilnahmevoraussetzung: Hundehaftpflichtversicherung und 
Impfnachweis. Den Impfnachweis bitte unbedingt zum Phy-
siowalk mitbringen, sonst kann Ihr Hund nicht teilnehmen.
Bitte mitbringen: für den Hund:
verstellbare Leine und – von Vorteil – Brustgeschirr, Impf-
nachweis;
Für Sie:
feste Schuhe und wetterfeste Kleidung
IM30004
Montag, 23.09.2024, 17:00 – 18:30 Uhr
Immendingen-Hattingen, Treffpunkt Parkplatz Rehletal
GEO N 47 53.869, E 8 47.758
Leitung: Manuela Münzer, Humanphysiotherapeutin, Mas-
sage für Hunde, JSJ
Gebühr: 17,00 €, ermäßigt: 16,00 €
Minigruppe

- - - - - - - - -
Massage für Hunde
Haben Sie Ihren Hund schon einmal dabei beobachtet, wie 
er sich zum Beispiel bestimmte Gelenke schleckt oder be-
knabbert? Oder sich ausgiebig im Halsbereich kratzt? Nicht 
immer sind es Floh und Co.
Als Mensch versuche ich intuitiv, einer verspannten oder 
schmerzenden Körperstelle durch Wärme, Reiben oder Drü-
cken Linderung zu verschaffen. Tiere machen das ähnlich: 
sie praktizieren dadurch instinktiv eine Art Selbst-Hilfe, wel-
che die empfundene Spannung der schmerzenden Stelle 
mindert. Im Prinzip nichts anderes als ein zu allen Zeiten 
instinktiv angewandtes Mittel: die Massage.
Bequem von zu Hause aus in entspannter Atmosphäre gibt 
dieser Workshop Einblicke, wie wir mit einfachen Griffen un-
serem Vierbeiner (egal ob Hund, Katze, Pferd ...) helfen kön-
nen, entspannter durchs Leben zu kommen, wortwörtlich.
Sie benötigen: Ruhe und Zeit, bequeme Kleidung für Sie, 
weiche Unterlage/Matte für Ihr Tier.
Bitte bei der Anmeldung Ihre E-Mail-Adresse angeben, die 
Kursleiterin setzt sich im Vorfeld mit Ihnen wegen des Ab-
laufs und eventueller Fragen in Verbindung.

Die Veranstaltung wird mit dem Konferenzsystem Zoom 
durchgeführt. Technische Voraussetzungen: stabiles Inter-
net, PC, Laptop, Tablet oder Smartphone.
Die Zugangsdaten für das Zoom-Meeting erhalten Sie einen 
Tag vor Kursbeginn.
IM30010W
Ab Montag, 07.10.2024
immer montags, 4-mal in Folge, von 17:45 bis 19:15 Uhr
Online-Kurs, zuhause
Kleingruppe
Leitung: Manuela Münzer, Humanphysiotherapeutin, Mas-
sage für Hunde, JSJ Gebühr: 39,00 €, ermäßigt: 36,00 €
IM30011W
Ab Montag, 13.01.2025
immer montags, 4-mal in Folge, von 17:45 bis 19:15 Uhr
Online-Kurs, zuhause
Kleingruppe
Leitung: Manuela Münzer, Humanphysiotherapeutin, Mas-
sage für Hunde, JSJ
Gebühr: 39,00 €, ermäßigt: 36,00 €

- - - - - - - - -
Feldenkrais
Die Feldenkrais-Methode ermöglicht durch kleine, achtsa-
me Bewegungsabläufe auf spielerische Art, eingefahrene 
Bewegungsmuster zu erkennen, davon allmählich abzurü-
cken und neue, leichtere, effizientere Bewegungsmöglich-
keiten auszuprobieren und einzusetzen. Anstrengung, Steif-
heit und Schmerzen verringern sich, die Beweglichkeit und 
damit auch die Freude daran nimmt wieder zu. Mittels ver-
feinerter Wahrnehmungsfähigkeiten erweitern Sie Ihr Denk- 
und Handlungsverhalten. Bitte mitbringen: eine weiche Mat-
te und ein kleines Kissen.
IM30101
Ab Mittwoch, 25.09.2024
immer mittwochs, 10-mal in Folge, von 18:45 bis 19:45 Uhr
Kindergarten St. Josef, Hindenburgstr. 3 Kleingruppe
Leitung: Doris Pfaff
Gebühr: 50,00 €, Mitglieder: 45,00 €

- - - - - - - - -
Yoga
Yoga kräftigt, hält gesund, macht beweglich und fördert die 
eigene Ruhe, Ausgeglichenheit und Konzentration. Die posi-
tiven Auswirkungen auf Körper, Geist und Seele sind gleich 
nach der ersten Übungsstunde spürbar. Auch für Anfänger 
geeignet. Langzeitwirkungen werden jedoch nur durch ste-
tes Üben erzielt.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Wolldecke, Yogamat-
te, (Meditations-)Kissen und rutschfeste Socken
IM30118
Ab Donnerstag, 26.09.2024
immer donnerstags, 15-mal in Folge, von 18:00 bis 19:00 
Uhr
Hornenberghalle Zimmern, Hornensteigstraße 7
Leitung: Araceli Guadalupe Martinez Zamora
Gebühr: 77,00 €, Mitglieder: 72,00 €

- - - - - - - - -
Kundalini Yoga
Yoga kräftigt, hält gesund, macht beweglich und fördert die 
eigene Ruhe, Ausgeglichenheit und Konzentration. Die posi-
tiven Auswirkungen auf Körper, Geist und Seele sind gleich 
nach der ersten Übungsstunde spürbar. Langzeitwirkungen 
werden jedoch nur durch stetes Üben erzielt. Bitte beque-
me Kleidung, Wolldecke, Yogamatte, Kissen und rutschfeste 
Socken mitbringen.
IM30120
Ab Montag, 23.09.2024
immer montags, 15-mal in Folge, von 17:30 bis 19:00 Uhr
Hornenberghalle Zimmern, Hornensteigstraße 7
Leitung: Tamara Polonez, Kundalini Yoga Lehrerin (KRI)
Gebühr: 113,00 €, Mitglieder: 108,00 €

- - - - - - - - -
Formulare zur Anmeldung für die oben genannten Kur-
se und Veranstaltungen finden Sie im Programmheft 
der Volkshochschule, welches auch im Bürgerservice 
erhältlich ist, oder auf unserer Homepage unter www.
immendingen.de/LebeninImmendingen/VHS.
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JUGEND ORGANISATION 
IMMENDINGEN

JOI Ferienprogramm

Noch Plätze frei!

Nr. 24
Freitag, 11.10. Kinderleicht und Kreativ: 
Schmuck basteln
Zusammen mit der Jugendhilfe basteln wir 
tolle Schmuckstücke aus Perlen.

Alter:     von 10 bis 12 Jahre
Uhrzeit:    14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Treffpunkt:    Jugendhilfe unter einem Dach (Bachzim-

merer Straße 19)
Mitzubringen:  Gute Laune, Spaß und viel Kreativität
Kosten:    10,00 Euro
Veranstalter:   Jugendhilfe unter einem Dach/Mutpol e.V.
Anmeldung:   bis 27.09. beim Bürgerservice – Nur noch 

5 Plätze frei!

Nr. 25
Samstag, 12.10. Rübengeister schnitzen
Aus Rüben schnitzen wir tolle und gruselige 
Geister.

Alter:     Keine Altersbeschränkung
Uhrzeit:    14:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr
Treffpunkt:   Zunfthaus Immendingen (Donaustraße 4)
Mitzubringen:   Kleidung, die schmutzig werden darf, 

Werkzeug, z.B. alter Löffel, um Rüben aus-
zuhöhlen

Kosten:    keine
Veranstalter:   Narrenzunft Strumpfkugler Immendingen
Anmeldung:  bis 04.10. beim Bürgerservice

Nr. 27
Sonntag, 01.12. Besinnlicher Advents-
nachmittag in der Gemeindebücherei
Frau Iris-Camilla Bieder, die Lesepatin der 
Gemeindebücherei Immendingen kommt 
auch dieses Jahr wieder, um euch tolle Ge-
schichten vorzulesen. Während eure Eltern 

über den Weihnachtsmarkt bummeln, könnt ihr gerne zwi-
schen 14:00 und 16:00 Uhr in der Gemeindebücherei vor-
beischauen und den spannenden Weihnachtsgeschichten 
lauschen.
Alter:     von 3 bis 7 Jahren
Uhrzeit:     Genaue Startzeit wird mit der Teilnahme-

bestätigung mitgeteilt
Treffpunkt:   Gemeindebücherei (Hindenburgstraße 2)
Mitzubringen:  Sitzkissen
Kosten:    keine
Veranstalter:   Gemeindebücherei Immendingen
Anmeldung:   bis 22.11. beim Bürgerservice

Einfach online anmelden unter:
https://immendingen.ferienprogramm-
online.de/ oder über den QR-Code:

KINDERGARTEN

Waldkindergarten Immendingen

Besuch im Rathaus
Die Kinder des Waldkindergartens haben in der Gemeinde 
Dinge festgestellt, die Fragen aufgeworfen haben, die wir 
Erzieherinnen nicht beantworten konnten. Was wieder zu ei-
ner Frage führte: Wer kann uns unsere Fragen beantworten?
Nach vielen Überlegungen sind die Kinder zu dem Schluss 
gekommen, dass der Chef einem alles beantworten kann. 
Und wer ist der Chef?
Gott sei Dank haben wir Kinder, die wissen, wer in Immen-
dingen der Chef ist und wo man ihn findet. Der Chef von 
Immendingen ist der Bürgermeister, Herr Stärk und der ist 
immer im Rathaus.

 
 Foto: Waldkindergarten Immendingen

So haben wir im Rathaus angerufen und einen Termin mit 
Herrn Stärk vereinbart. An diesem Tag sind wir von der 
Bumbishütte runter gelaufen, dabei sind wir an einer inter-
essanten Baustelle vorbeigekommen. Bei dieser wurde die 
Straße „an der Steig“ zum Teil erneuert und der andere Teil 
wurde repariert. Nach Aussage der Arbeiter machen die das, 
damit wir wieder besser zu unserem Kindergarten kommen.
Auf dem Weg zum Rathaus ist uns auch der Narrenbrunnen 
aufgefallen. Den haben wir uns natürlich auch ganz genau 
angeschaut und haben festgestellt, dass wir alle Figuren 
darauf recht gut kennen. Besonders gut hat uns der Donau-
geist im Wasser gefallen.
Nach einer Stärkung im Innenhof des Rathauses sind wir zu 
Herrn Stärk ins Büro gegangen. Dieser hat uns schon erwar-
tet und war ganz gespannt auf unsere Fragen.
Warum hat der Löwe im Immendinger Wappen zwei 
Schwänze? Warum heißt der Weg den wir zum Stern hoch 
laufen Galgensteig? Warum hat die dicke Buche im Wald ein 
Schild mit einem Tannenbaum? Herr Stärk hat fast alle Fra-
gen beantwortet, nur warum die Buche ein Schild mit einer 
Tanne darauf hat konnte er uns nicht erklären.
Wenn das jemand weiß, darf er sich gerne bei uns melden. 
Wir sind wirklich neugierig.
Außerdem hat uns Herr Stärk noch einiges anderes im Rat-
haus gezeigt, den ehemaligen Ballsaal, das goldene Buch 
der Gemeinde, die Gemälde von früheren Bürgermeistern 
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und von den ehemaligen Schlossherren, den Schrecken-
steins. Besonders beeindruckend fanden die Kinder jedoch 
die tolle schwere goldene Bürgermeisterkette, die Herr Stärk 
tragen darf. Er hat uns auch erklärt, wozu eine Gemeinde da 
ist und was sie alles für Aufgaben hat, die auch schon die 
jüngsten betreffen. Wie zum Beispiel Kindergärten, Schulen, 
Spielplätze, aber natürlich auch Dinge wie die Baustelle, an 
der wir auf dem Weg vorbeigekommen sind.
Es war ein spannender Ausflug und wir waren sehr erfreut, 
dass sich der Bürgermeister neben all seinen Aufgaben so 
viel Zeit für uns genommen hat. Dafür vielen Dank Herr Stärk! 
Nach dem Besuch im Rathaus sind wir noch zu Ninas Ess-
art weiter gegangen und haben dort ein richtig leckeres Eis 
gegessen bevor die Eltern ihre Kinder dort abgeholt haben.
Es war ein gelungener Ausflug und wir hatten alle richtig viel 
Spaß.

FREIWILLIGE FEUERWEHR
IMMENDINGEN

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr ist ein wichtiger Bestandteil jeder Frei-
willigen Feuerwehr. Die Kinder und Jugendlichen lernen bei 
ihren regelmäßigen Treffen auf unterhaltsame und spieleri-
sche Weise die Aufgaben und technischen Mittel der Ein-
satzabteilung kennen.
Zum festen Bestandteil des Jahresprogramms ist inzwi-
schen die „24-Stunden-Übung“ der Jugendfeuerwehr ge-
worden, die immer im Herbst stattfindet. Dabei verwandelt 
sich das Feuerwehrhaus für die Mitglieder der Jugendfeuer-
wehr 24 Stunden lang in eine ständig besetzte Wache einer 
Berufsfeuerwehr. Die Jugendlichen simulieren dabei den Ta-
gesablauf der Profis mit gemeinsamen Essen, Schlafen und 
natürlich auch immer wieder stattfindenden, auf die Jugend-
lichen zugeschnittenen Feuerwehreinsätzen, die erfolgreich 
bewältigt werden müssen.
In diesem Jahr beginnt die 24-Stunden-Übung am Freitag, 
20. September um 16 Uhr zum ersten Mal im neuen Feu-
erwehrhaus. Vor allem in der Nacht von Freitag auf Sams-
tag, 21. September wird es dabei zu simulierten Übungs-
einsätzen kommen. Betroffen davon sind auch die Ortsteile. 
In Immendingen wird dazu von den Jugendbetreuern auch 
ein kleines echtes Feuer angezündet, das gelöscht werden 
muss.
Die Bevölkerung wird heute schon um Verständnis gebeten, 
wenn es während der 24-Stunden-Übung zu einzelnen Ge-
räuschbelästigungen kommen kann.

VEREINSMITTEILUNGEN

Schwarzwaldverein e.V.
78194 Immendingen

SCHWARZWALD
VEREIN

Nachbericht Kohlenmeiler-Tour

 
Teilnehmer Kohlenmeiler-Tour Foto: Hiestand W. W.

Nach dem Highlight „Schlossfest“ in der Gemeinde Immen-
dingen ging es am Sonntag dem 8. September 2024 mit 
dem Schwarzwaldverein Immendingen geruhsam zu. Zwei 
Handvoll gutgelaunte Teilnehmer gingen auf die „Kohlen-
meiler-Tour“, welche zwar wahrscheinlich alle kannten, aber 
sie immer wieder gerne machen. Sie gingen über die verlän-
gerte Waldstraße mit strammen Schritt zur „Flamme“. Hier 
wurde auf den vielfachen Wunsch eines Einzelnen von allen 
im schönen Gastgarten eine kurze Trink-Pause eingelegt. 
Gestärkt konnte nach dieser kurzen Unterbrechung der Weg 
Richtung Kohlenmeiler fortgesetzt werden. Hier gab es von 
den Wanderführern Beate und Kurt Hoffmann einen – oder 
auch zwei – Stamperl selbstgemachten Kirsch-Pflaumen-
Likör. Danach ging es schnurstracks zum geselligen Ab-
schluss ins „Untere Schloss“ zu den Vereinsfreunden von 
INGKE. Hier konnte man im Rahmen des „Tag des Denk-
mals“ den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen etc. ausklin-
gen lassen.

Treff beim Herbstfest
Der Schwarzwaldverein Immendingen trifft sich am Freitag, 
27. September 2024 zum traditionellen Herbstfest des Mu-
sikvereins Zimmern a. d. Donau ab 17:00 Uhr in der Donau-
halle Immendingen.

Frauengruppe Peter und Paul

Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder der Frauengruppe Peter und Paul,
wir laden euch herzlich zu unserer Mitgliederversammlung 
am 24. September 2024 ab 15 Uhr ins Pfarrheim ein. Nach 
Kaffee und Kuchen müssen wir uns dem ernsteren Teil un-
seres Zusammenseins widmen.
Thema der Versammlung wird sein: Wie geht es weiter? 
Fortbestand? Auflösung unserer Frauengruppe?
Unsere Gemeinschaft steht vor wichtigen Entscheidungen.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
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Zimmerer Teufelsbrut e.V.
Zimmern an der Donau gegr. 1980

Rückblick Teufelsausflug
Liebe Köhler und Teufel,

 
Einweisung Kanutour

an unserem jährlichen Mit-
gliederausflug letzten Sams-
tag machten sich die Teufel 
schon früh am Morgen auf 
den Weg Richtung Boden-
see.
Erstmals gab es für diesen 
zwei unterschiedliche Aktivi-
täten, eine Kanufahrt auf 
dem Bodensee oder eine 
historische Stadtführung 
durch Stein am Rhein (ca. 3 
h), um allen unseren Mitglie-
dern gerecht zu werden. 
Entgegen den anfänglich 
niedrigen Temperaturen, 
trotzten unsere tapferen 
Seeteufel der ersten Gruppe 
Wind und Wetter bei einer 
Kanufahrt über das Gewäs-
ser, während die zweite 
Gruppe in den Straßen und 
Gassen von Stein a. Rh. der 
Geschichte der Stadt auf der 
Spur war.

Nach dem getrennten Vor-
mittag vereinten sich die 
Gruppen wieder auf der 
Rückfahrt, wo es dann zum 
zweiten Tagespunkt, eine 
Führung über den Klosterhof 
samt Brennerei, ging. Zu so 
einer Führung gehört natür-
lich auch eine Verköstigung 
der Produkte, welche bei 
uns guten Anklang fanden. 
Letztendlich gab es dann 
noch eine Stärkung vom 
Grill, um den Abend gemüt-
lich ausklingen zu lassen. 
Wir bedanken uns bei Beat-
rix Tavlarios für den schönen 
Abend!
Wir hoffen, Ihr konntet den 
Ausflug genießen und seid 
auch nächstes Jahr wieder dabei!
-Eure Vorstandschaft-

Musikverein Zimmern a. d. Donau

Herbstfest 2024
Unser traditionelles Herbstfest findet vom 27. bis 29. Sep-
tember 2024 in der Donauhalle in Immendingen statt.
An allen Tagen bieten wir Ihnen unsere bekannten Speziali-
täten an.
Wie in jedem Jahr bitten wir um Kuchenspenden und be-
danken uns schon im Voraus recht herzlich. Bitte beachten 
Sie, dass wir am Freitag keine Kuchen oder Torten anbieten.

 
Brennerei auf dem Klosterhof
 Fotos: ZTB

 
 Plakate: Musikverein Zimmern

J. Hirt
Schriftführerin
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SPORTNACHRICHTEN

SV 1920 TuS
Immendingen e.V.

Fußballnachrichten
Den ersten Punkt erarbeitete sich die Zweite, nun hofft man, 
dass der Knoten geplatzt ist und sich weitere Erfolge einstel-
len. Die Erste musste einen Rückschlag hinnehmen, nach 
zuletzt 2 Siegen (Bezirkspokal und Meisterschaft) rechnete 
man sich gegen Pfohren mehr aus.
Die Ergebnisse:
SV TuS 1 – FC Pfohren 1  0:2 (0:1)
SV TuS 2 – FC Pfohren 2  2:2 (1:2)
Torschützen: Davis Leikam, Ardion Aliu
Bezirkspokal:
Gegen den favorisierten Bezirksligisten Bonndorf zeigte un-
sere Mannschaft eine engagierte Leistung und gewann nicht 
unverdient. Der Siegtreffer fiel kurz vor Spielende.
SV TuS 1 – TuS Bonndorf  2:1 (0:1)
Torschützen, Marcel Winkler, Magnus Matejka
Die nächsten Spiele:
Sonntag, 22.09., in Riedböhringen
SG Riedb./Fützen 2 – SV TuS Immendingen 2
Spielbeginn: 13.15 Uhr
SG Riedb./Fützen 1 – SV TuS Immendingen 1
Spielbeginn: 15.00 Uhr

Jugendabteilung:
Nach den Ergebnissen des ersten Spieltags hat man noch 
viel Luft nach oben. Lediglich der B-Jugend gelang ein Er-
folg, einen Punkt erreichte die D-Jugend und für die A- und 
C-Jugend gab es nichts zu holen. Mit 2 Siegen und 1 Nie-
derlage startete die E-Jugend am 1. Spieltag.
Die Ergebnisse:
A – Jugend – SG SSC D‘eschingen 2  1:8 (0:6)
Torschütze: Karlo Wehinger
SG Pfohren 2 - B – Jugend  1:2 (0:1)
Torschützen: Willi Hoffmann, Sammy Knecht
C 1 – Jugend – SG Löffingen  2:5 (1:2)
Torschützen: Albin Mehmetaj, Petar Lucic
C 2 – Jugend – FV Möhringen  ausgefallen
D – Jugend – SV St. Blasien  1:1 (1:1)
Torschütze: Artim Osmani
E – Jugend
6. Punkte, 32:27 Tore
Die nächsten Spiele:
Heimspiele:
Sonntag, 22.09.
E – Jugend
2. Spieltag
Spielbeginn: 11.00 Uhr
Samstag, 21.09. in Möhringen
B – Jugend – FC Hüfingen
Spielbeginn: 16.00 Uhr
Mittwoch, 25.09.
Bezirkspokal
D – Jugend – FC Bräunlingen
Spielbeginn: 18.00 Uhr
Auswärtsspiele:
Freitag, 20.09.
SG Neustadt/Eisenb. – C1-Jugend in Eisenbach
Spielbeginn: 18.00 Uhr
Samstag, 21.09.
F – Jugend in Aasen
2. Spieltag
Spielbeginn: 10.00 Uhr
SG Rietheim 2 – C2-Jugend in VS-Rietheim
Spielbeginn: 13.30 Uhr
FC Lenzkirch – D-Jugend in Lenzkirch
Spielbeginn 14.00 Uhr

Sonntag, 22.09.
G-Jugend in Geisingen
2. Spieltag
Spielbeginn: 11.00 Uhr
SG DJK D‘eschingen 2 – A-Jugend in Hüfingen
Spielbeginn: 12.30 Uhr
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg.

 
 Plakat: SV TuS Immendingen

Weitere Fußballinformationen unter:
www.svimmendingen.de

IM

MENDINGEN e.V
.
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KEGELSPORTCLUB

KSC Immendingen e.V.

Topstart für Männer 2
Die Saison 2024/2025 wurde am vergangenen Samstag mit 
einem Heimspiel der 2. Männermannschaft eröffnet. Dabei 
setzte die Mannschaft gleich ein Ausrufezeichen und landete 
einen starken Heimerfolg. Weniger gut lief es im Anschluss 
für die 1. Männermannschaft. Auch die Mixed 2 kehrte von 
ihrer Auswärtsreise mit leeren Händen zurück. Am Sonntag 
starteten dann die KSC-Frauen mit einer Niederlage in der 
neuen Baden-Württemberg-Liga. Den zweiten KSC-Erfolg 
des Wochenendes konnte dann noch die Mixed 1 einfahren.
KSV Hölzlebruck 1 – KSC Frauen 1  5:3 (3106:3060)
Das erwartet enge Spiel gab es zum Saisonstart beim ewi-
gen Rivalen aus Hölzlebruck. Start-, Mittel- und Endpaarung 
endeten jeweils 1:1, sodass am Ende die Gesamtholzzahl 
über Sieg und Niederlage entscheiden musste. Und hier wa-
ren die Gastgeberinnen einen Tick stärker, sodass die Pre-
miere der KSC-Frauen in der Baden-Württemberg-Liga mit 
einer Niederlage endete. Die Mannschaft zeigte insgesamt 
eine kompakte Leistung (alle Ergebnisse innerhalb von 56 
Holz), Beste war hierbei Heike Herzog mit 537 Holz.
Keglerin Holzzahl SP MP
Silke Schuler 490 1:3 0
Daniela Eiche 520 2:2 1
Nicole Speck 521 3:1 1
Doris Kraft 481 1:3 0
Heike Herzog 537 3:1 1
Christine König 511 1:3 0

KSC Männer 1 – SKV Waldkirch 2  2:6 (3188:3305)
Noch viel Luft nach oben ist bei der 1. Männermannschaft. 
Dabei begann die Partie vielversprechend, denn Manu-
el Kehm und Max Schlesinger konnten in der Startpaa-
rung ihre Duelle gewinnen und brachten den KSC mit 2:0 
in Führung. Danach lief jedoch nicht mehr viel zusammen, 
und die Gäste gewannen die restlichen Duelle und lande-
ten einen ungefährdeten Auswärtserfolg. Beim KSC konnte 
lediglich Manuel Kehm mit starken 580 Holz überzeugen, 
doch insgesamt war es die schwächste Heimleistung der 
Mannschaft seit 3 Jahren, was am Ende zu dieser klaren 
Heimniederlage führte.
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Kegler Holzzahl SP MP
Manuel Kehm 580 3:1 1
Max Schlesinger 503 2:2 1
Dominik Schmitt 514 1:3 0
Markus Egle 532 2:2 0
Denis Kovacic 537 0:4 0
Andreas Bauer 522 0:4 0

KSC Männer 2 – 
KCB Hammereisenbach 1  5,5:2,5 (3179:3131)
Einen starken Heimauftritt legte die sehr gut aufgestellte 2. 
Männermannschaft zum Saisonauftakt hin. In einem bis zum 
Schluss hochspannenden Spiel konnte man den Landesliga 
B-Absteiger dank eines tollen Gesamtergebnisses am Ende 
verdient geschlagen nach Hause schicken. Nach der Start-
paarung lag man noch knapp hinten, in der Mittelpaarung 
wendete sich das Blatt dann so langsam, und ein sehr ner-
venstarkes Schlussduo sicherte dem KSC dann die ersten 
Punkte der neuen Saison. Beste Kegler auf Seiten des KSC 
waren Andreas Schuler und Markus Großmann mit jeweils 
556 Holz. Positiv zu erwähnen ist auch, dass Ingo Haß und 
Harald Schmitt nach langen Verletzungspausen mit guten 
Ergebnissen auf die Kegelbahnen zurückkehrten.
Kegler Holzzahl SP MP
Andreas Schuler 556 2:2 0,5
Rainer Großmann 489 1,5:2,5 0
Ingo Haß 542 0:4 0
Markus Großmann 556 3:1 1
Erich Zirkel 510 3:1 1
Harald Schmitt 526 2:2 1

KSC Mixed 1 – KSC Brigachtal M1  5,5:2,5 (2942:2895)
Einen gelungenen Saisonstart feierte die in der vergangenen 
Runde nicht gerade vom Erfolg verwöhnte Mixed 1. Gegen 
Brigachtal war die Partie bis zur allerletzten Bahn umkämpft, 
ehe der Heimsieg eingefahren war. Beste Kegler auf Seiten 
des KSC waren Matthias Ladwig mit 519 Holz und Günter 
Kehm, der mit 511 Holz seinen Aufwärtstrend aus der End-
phase der letzten Saison bestätigen konnte.
Kegler Holzzahl SP MP
Lukas Egle 451 0,5:3,5 0
Matthias Ladwig 519 4:0 1
Rolf Malitzke 491 2:2 0,5
Günter Kehm 511 2:2 1
Kurt Hoffmann 501 2:2 1
Andreas Lohrer 469 1:3 0

Germania Winzeln X2 – KSC Mixed 2  5:1 (1865:1744)
Nichts zu holen gab es für die Mixed 2 beim Gastspiel in 
Winzeln. Man reiste mit 2 Jugendkegler(inne)n und 2 Rou-
tiniers an und hoffte, an die Erfolge der Vorsaison anknüp-
fen zu können. Winzeln war am Samstag jedoch noch eine 
Nummer zu groß, und so musste der KSC ohne Punkte im 
Gepäck die Heimreise antreten. Den Ehrenpunkt für den 
KSC holte Rosi Ohnemus, die mit 498 Holz auch das beste 
Ergebnis auf Seiten des KSC erzielte.
Kegler/in Holzzahl SP MP
Bruno Schmidt 382 0,5:3,5 0
Sofia Kovacic 403 1,5:2,5 0
Rosi Ohnemus 498 3:1 1
Christina Eiche 461 0,5:3,5 0

Vorschau 2. Spieltag
Heimspiele in der Hauserei
Sonntag, 22.09.2024 um 11.45 Uhr
KSC Mixed 2 – SG RS Olym. VS/KSC Geisingen X2
Nach der Niederlage zum Saisonauftakt will man nun die 
ersten Punkte holen, doch gegen den Lokalrivalen, der 
mit einem Sieg in die neue Saison startete, dürfte das eine 
schwierige Aufgabe werden.

Sonntag, 22.09.2024 um 14.00 Uhr
KSC Frauen 1 – SG Hohenlohe 1
Zur Heimpremiere in der Baden-Württemberg-Liga kommt 
der Zweitligaabsteiger in die Hauserei. Die Mannschaft 
startete mit einem Heimsieg gegen Waldkirch in die neue 
Saison. In der vergangenen Zweitligasaison konnte man 
auswärts mehr Punkte als zuhause einfahren, so dass mit 
einem durchaus auswärtsstarken Gegner zu rechnen ist. Die 
KSC-Frauen bauen jedoch auf ihre Heimstärke und wollen 
am Sonntag die ersten Punkte holen.

Auswärtsspiele
Samstag, 21.09.2024 um 13.00 Uhr
SKC 86 Schapbach 1 – KSC Männer 1
Nach der klaren Niederlage gegen Waldkirch reisen die 
KSC-Männer als Außenseiter nach Wolfach. In der vergan-
genen Saison kehrte man mit einer unglücklichen Auswärts-
niederlage nach Hause. Wenn man in diesem Jahr das Blatt 
wenden will, bedarf es einer deutlichen Leistungssteigerung 
gegenüber der Vorwoche.
Sonntag, 22.09.2024 um 11.30 Uhr
SG RW Unterkirnach/Post Furtwangen X2 – KSC Mixed 1
Hier treffen zwei siegreiche Teams des ersten Spieltages 
aufeinander. Die Saisonpremiere des KSC ist geglückt und 
gerne würde man jetzt auch auswärts mal etwas Zählbares 
holen.
Sonntag, 22.09.2024 um 13.00 Uhr
SKC Gütenbach 1 – KSC Männer 2
Nach dem starken Saisonstart geht es für die KSC-Männer 
nun in die Linde nach Oberbränd. Gütenbach ging am ers-
ten Spieltag leer aus und wird nun die Null tilgen wollen. 
Sollten sich die KSC-Männer allerdings in ähnlicher Verfas-
sung wie am vergangenen Wochenende präsentieren, reist 
man sicherlich nicht chancenlos in den Schwarzwald.

Sportabzeichen - Kegler auf fremdem Terrain
Wenn andere das können, versuchen wir es doch auch mal. 
Mit diesem Gedanken gingen einige Mitglieder unseres Ke-
gelvereins daran, das Deutsche Sportabzeichen (Leichtath-
letik) zu absolvieren. Die Teilnehmer begaben sich also von 
der Kegelbahn auf die ungewohnte Tartanbahn und in das 
Schwimmbad, um sich in verschiedenen Angeboten zum 
Erreichen des Abzeichens zu messen. Mit Schwimmen (400 
m, bzw. 800 m) oder 7,5 km-Walking als Ausdauerdiszip-
lin, Medizinballwurf als Kraftakt, Schwimmen in der Grup-
pe Schnelligkeit und Schleuderball für Koordination wurden 
am Schluss Ingrid Großmann (Silber), Rainer Großmann 
(Gold), Markus Großmann (Gold), Ingo Haß (Gold) und 
Markus Egle (Gold) ausgezeichnet. Gratulation von Vereins-
seite zu diesem erfolgreichen Abstecher!
Mal sehen, welcher Verein es uns nächstes Jahr nachma-
chen möchte.

 
v.l.n.r. Prüfer Manfred Danner, Rainer Großmann, Ingrid 
Großmann, Dominique Großmann (noch auf der „Wartelis-
te“ nach der Babypause), Markus Großmann, Ingo Haß und 
Markus Egle Foto: Manfred Danner



Nummer 38
Freitag, 20. September 2024 17

Sportverein Hattingen
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Öffnungszeiten Clubheim
Freitag:   20:00 Uhr
Samstag:  15:00 Uhr
Sonntag:   10:00 Uhr

Vorschau:
Kreisliga A Staffel 2
5. Spieltag
Sonntag, 22.09.2024
VfR Stockach II - Hattinger SV 15:00 Uhr
Osterholz-Stadion, Winterspürer Str., 78333 Stockach
Kreisliga C Staffel 2
5. Spieltag
Sonntag, 22.09.2024
SV Schlatt a.R. - Hattinger SV II 14:00 Uhr
Alpenblick-Stadion Schlatt a.R., 
Weidenbühlstr. 25, 78247 Hilzingen

Erste Mannschaft
Kreisliga A Staffel 2
4. Spieltag
Hattinger SV - HSK Croatia Singen  5:1 (2:0)
Der HSV konnte am vergangenen Wochenende den ersten 
Saisonsieg einfahren.
Die Erste fand gut in die Partie und konnte bereits in der 
4. Minute nach einer gelungenen Kombination ausgehend 
von Kapitän Matthias Gaßner und Anil Bagci die erste Tor-
chance zum 1:0 durch Christian Rottler nutzen. Burhan Pitz-
ner hatte nach Flanke von Anil Bagci in der 9. Minute die 
Chance auf 2:0 zu erhöhen, doch sein Kopfball war nicht 
präzise genug. Das 2:0 folgte dann wenig später nach einem 
Zusammenspiel von Spielertrainer Florin Tirca und Burhan 
Pitzner bediente Letzterer Co-Trainer Razvan Radu, welcher 
den Ball nur noch über die Linie drücken musste. In der 27. 
Minute leistete sich der HSV einen Abspielfehler im Spielauf-
bau, welche die Gäste fast zum 2:1-Anschlusstreffer nutzen 
konnten, doch der Ball landete zum Glück des HSV nur auf 
der Oberkante der Latte. Kurz darauf parierte HSV-Torhüter 
Sebastian Knittel einen Schuss aus halbrechter Position 
stark zur Ecke. In der 40. Minute ging ein Freistoß von Raz-
van Radu an die Latte.
Nach der Pause gelang dem HSV das 3:0. Florin Tirca flankte 
auf Burhan Pitzner, welcher den Ball über die Torlinie drück-
te. Im Anschluss an einen Eckball von Florin Tirca traf Anil 
Bagci in der 51. Minute zum 4:0. Einen diskutablen Strafstoß 
verwandelten die Gäste zum 4:1 in der 82. Minute. Mit einem 
direkt verwandelten Freistoß gelang Razvan Radu der Treffer 
zum 5:1-Endstand.
Tore: 1:0 (4.) Christian Rottler, 2:0 (15.) Razvan Radu, 3:0 
(49.) Burhan Pitzner, 4:0 (51.) Anil Bagci, 4:1 (82./Strafstoß) 
Kraml, 5:1 (90.) Razvan Radu
Schiedsrichter: Jakob Kühnert
Besonderes Vorkommnis: 58. Minute Gelb-rote Karte HSV
Es spielten: Sebastian Knittel, Suayip Kadak, Ertan Aliji, 
Matthias Gaßner, Florin Tirca, Michael Onah, Razvan Radu, 
Christian Rottler, Burhan Pitzner ab 59. Luis Letzgus, Anil 
Bagci ab 79. Burim Gashi, Gabriel-Razvan Tomulescu ab 73. 
Philipp Gaßner

Zweite Mannschaft
Kreisliga C Staffel 2
4. Spieltag
Hattinger SV II – SV Orsingen-Nenzingen III  1:4 (0:2)
Die Zweite musste am vergangenen Samstag eine 1:4 Nie-
derlage einstecken.
Die erste Chance hatte die Zweite in der 15. Minute im An-
schluss an einen Eckball von Fabian Hagen. Nur eine Minu-
te später gingen die Gäste nach einem Freistoß Abpraller 
in Führung. In der 26. Minute legte Luis Letzgus quer auf 
Yunus Verep, welcher den Ball aber nicht im Tor unterbrin-
gen konnte. Kurz darauf trafen die Gäste mit einem Schuss 
aus 16 Metern zum 0:2.

Nach der Pause erhöhten die Gäste auf 0:3. Kurz darauf 
scheiterte Luis Letzgus alleine vor dem Gästetorwart. In der 
55. Minute traf Yunus Verep nach Vorlage von Luis Letzgus 
zum 1:3 Anschlusstreffer. Luis Letzgus hatte in der 67. Minu-
te die Großchance zum 2:3, doch er scheiterte am Gästetor-
wart. Die Gäste entschieden in der 76. Minute die Partie mit 
einem Drehschuss im Anschluss an einen Eckball.
Tore: 0:1 (16.) Grimm, 0:2 (27.) Bytyqi, 0:3 (48.) Bytyqi, 1:3 
(55.) Yunus Verep, 1:4 (76.) Geiger
Schiedsrichter: Florian Sailer
Es spielten: Sebastian Knittel, Marius Wrobel, Robin Lei-
ber, Fabian Hagen, Etienne Lange, Ali-Kemal Kanber, Jo-
nas Manz, Luis Letzgus, Felix Schmid, Mario Speck, Yunus 
Verep, Jonas Duttlinger, Fuaad Barre

AUS DER NACHBARSCHAFT 

Sozialstation aus Geisingen lädt ein:
Jeden Montag von 14:30-15:30 Uhr
Gymnastik mit Susanne Kaiser
anschließend nettes Beisammensein. Kosten: 3 €
Jeden Dienstag ab 14:30 Uhr
Spielemittag
Wir laden Sie zum offenen Spielemittag ein. 
Wir freuen uns über Zuwachs und neue Spielerrunden.
Kosten: Spende
Donnerstag 26. September um 18:00 Uhr
Fachvortrag: Demenz
Dozentin: 
Fr. Lang (Fachstelle für Pflege und Selbsthilfe in TUT)
Trotz vieler Berührungspunkte ist Demenz noch immer ein 
Tabuthema. In diesem Fachvortrag wird auf die Erkrankung 
Demenz, auf den Umgang mit Erkrankten sowie auf schwie-
rige Alltagssituationen eingegangen. Auch gehen wir den 
Fragen nach: „wie geht es den Angehörigen?“ und „wo kann 
ich Hilfe holen?“
Eintritt: kostenlos
Wir freuen uns auf Sie!
Sozialstation St. Beatrix e.V., Hauptstraße 68 / Geisingen
07704 922 33 15

Sprechtage des VdK in Donaueschingen
Beratung im Sozialrecht:
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Do-
naueschingen mit Herrn Volker Benzing finden jeden 2. 
Dienstag im Monat statt von 9.00 bis 11.00 Uhr im Caritas 
Altenheim St. Michael, Prinz-Fritzi-Allee 1, 78166 Donaue-
schingen. Weitere Sprechtage werden nach Absprache in 
VS-Schwenningen in der VdK-Beratungsstelle, Holzstraße 
2, angeboten.
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grund-
sicherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0 77 20 81 99 20 
ist erforderlich!

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Seelsorgeeinheit St. Sebastian  
Immendingen-Möhringen

St. Peter und Paul Immendingen
St. Gallus Zimmern,
St. Bartholomäus Mauenheim,
St. Priska Ippingen,
St. Theopont und Synesius Hattingen,
St. Andreas Möhringen,
St. Jakobus Eßlingen
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Bachzimmerer Str. 2a, 78194 Immendingen
Tel.: 07462 6289
E-Mail-Adresse:
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.kath-immendingen-moehringen.de
Bankverbindung: Sparkasse Engen-Gottmadingen
IBAN:     DE97 6925 1445 0005 1050 10
SWIFT-BIC:   SOLADES1ENG

Seelsorgeteam:
Axel Maier, Pfarrer Tel.: 07462 6289
maier@kath-immendingen-moehringen.de
Pfarrbüro Immendingen Tel.: 07462 6289
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de
Pfarrbüro Möhringen Tel.: 07462 269382
moehringen@kath-immendingen-moehringen.de
Pater Arockia Jegani, Vikar Tel.: 07462 269381
jegani@kath-immendingen-moehringen.de

Sekretärinnen:
Kornelia Schlesinger, Iris Kleiner, Regina Graf

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag    8:30 Uhr - 11:00 Uhr
Dienstag  10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch    8:30 Uhr - 11:00 Uhr
Donnerstag 15:30 Uhr - 18:30 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Möhringen
Dienstag    8:30 Uhr - 11:30 Uhr
Mittwoch  15:30 Uhr - 18:30 Uhr
Freitag    8:30 Uhr - 11:30 Uhr

Redaktion des Mitteilungsblattes
Bitte senden Sie alle Mitteilungen für das Gemeindeblatt 
bis  Dienstag, 10:00 Uhr, 
an   info@kath-immendingen-moehringen.de.

Bitte bestellen Sie Messgedenken 3 Wochen  
vor dem gewünschten Datum.

Taufen bitte frühzeitig anmelden!
Wir bitten Sie aus organisatorischen Gründen, Taufen min-
destens 3 Monate vor Tauftermin auf dem Pfarramt Immen-
dingen, 07462 6289 oder Möhringen, 07462 269382, anzu-
melden.

Spaziergang aller in der Seelsorgeeinheit ehrenamtlich 
Tätigen mit anschließender Andacht in der Pfarrkirche 
St. Peter und Paul Immendingen
Dieses Jahr wollen wir uns wieder gemeinsam auf den Weg 
machen, um miteinander in Kontakt zu kommen. Bei einem 
Abendspaziergang wollen wir reden, lachen oder einfach die 
schöne Natur genießen. Zum Abschluss werden wir gemein-
sam mit Pfarrer Maier in der Kirche in Immendingen eine 
Andacht feiern. Eingeladen sind die Mitglieder des Pfarrge-
meinderates, der Gemeindeteams, alle Frauen der aktiven 
oder früheren kfd, die Organisten und Organistinnen, die 
Mitglieder der Kirchenchöre, alle Sänger/innen von ConTak-
te und Cantiamo, die Lektoren und Lektorinnen, die Mesne-
rinnen, Reinigungskräfte, Ministranten und alle, die darüber 
hinaus durch ihren Dienst unsere Seelsorgeeinheit unter-
stützen.
Wir treffen uns am 20.09. um 18.00 Uhr an der Kirche St. 
Peter und Paul in Immendingen.
Der Spaziergang wird ca. 1 Stunde dauern und uns durch 
einfaches Gelände führen. Wer Probleme mit dem Gehen 
hat, kann im Anschluss gerne auch nur an der Andacht teil-
nehmen.
Herzliche Einladung, wir freuen uns, wenn viele mit dabei 
sind!

Geschenk zur Verabschiedung von Pater Jegani
Pater Jegani wird zu seiner Verabschiedung von der Kirchen-
gemeinde bzw. der ganzen Seelsorgeeinheit Immendingen-
Möhringen eine Ikone und eine Stola erhalten. Die Stola ist 
eine sogen. „Wendestola“, d.h. auf einer Stoff-Seite ist die 
liturgische Farbe Weiß, auf der anderen Violett. So kann er 
diese Stola sowohl für Taufen, Hochzeiten und Eucharisti-

sche Andachten, als auch für Krankenbesuche, Beerdigun-
gen und zum Beichthören tragen – sicherlich wird er dabei 
auch an seine früheren Wirkungsstätten denken. Ich wurde 
inzwischen von verschiedenen Personen und Gruppen an-
gesprochen, ob die Möglichkeit bestünde, sich an den Ge-
schenken finanziell zu beteiligen. Dies ist selbstverständlich 
und gerne möglich. Am einfachsten werden die Beiträge in 
einem Briefumschlag über die Briefkästen der Pfarrbüros in 
Immendingen oder Möhringen abgegeben; natürlich geht 
das auch noch nach der Verabschiedung. Sollte evtl. ein 
Überschuss entstehen, wird dieser einem karitativen Projekt 
im Sinne von Pater Jegani zugeführt. Allen, die mitmachen 
werden, sage ich schon jetzt herzlichen Dank.
Axel Maier, Pfr.

Verkauf von Jahreskalender für 2025  
mit Motiven von St. Peter und Paul Immendingen
Dieses Jahr bietet das Familiengottesdienstteam einen Jah-
reskalender mit schönen Fotomotiven zum Verkauf an.
Es handelt sich um einen Familienkalender, der ausreichend 
Platz für Notizen bietet.
In der nächsten Zeit wird nach den Gottesdiensten ein Ex-
emplar zur Ansicht in der Kirche ausliegen. Der Kalender 
kann auch im Pfarrbüro zu den üblichen Sprechzeiten begut-
achtet werden. Wer einen Kalender bestellen möchte, kann 
sich in eine Bestellliste eintragen und direkt im Anschluss 
den Kaufpreis von 15 Euro im Pfarrbüro begleichen. Die Lis-
ten liegen bis zum 19.10. aus, danach geht der Kalender 
in Druck. Im Mitteilungsblatt wird es eine Mitteilung geben, 
wann die Kalender zur Abholung im Pfarrbüro bereit liegen.
Die Einnahmen werden ebenfalls für die Kosten des Kon-
zerts im Oktober 2025 anlässlich des 10-jährigen Jubiläums 
des Familiengottesdienstes verwendet.

Bericht: Wallfahrtsausflug der Lindenberggebetsmänner
Am frühen Morgen, dem 12. September um 7.45 Uhr, mach-
ten sich die Lindenberggebetsmänner mit Freunden aus der 
Umgebung mit ihren Frauen auf zu ihrem Wallfahrtsausflug 
auf den Bussen. Nach der Begrüßung und dem Morgenlob 
im Bus sind wir bei etwas kühlen Temperaturen, aber trocke-
nem Wetter am Bussen, dem heiligen Berg Oberschwabens 
angekommen. Nach dem Aufstieg zur Wallfahrtskirche sam-
melten sich die 40 Pilgerinnen und Pilger vor dem Gnaden-
bild der schmerzhaften Muttergottes zum geplanten Gottes-
dienst mit Pfarrer Maier und Pater Jegani. In seiner kurzen 
Ansprache zum Tagesfest Mariä Namen ging Pfarrer Maier 
besonders auf das ansprechende Bild der Schmerzensmut-
ter auf den Bussen ein.
„Alles Leid hält sie umfangen“ – Maria hält ihren toten Sohn 
in den Armen. Maria ist die Identifikationsfigur für Leidende 
und Trauernde. Wir sind mit unserem Schmerz nicht allein, 
sondern können ihn mit Maria teilen, ihn gemeinsam mit ihr 
aushalten und Gott hinhalten. Am Kreuz hat Jesus selber 
Maria seinem Lieblingsjünger Johannes und damit der gan-
zen Kirche zur Mutter gegeben. So haben in der konkreten 
Weltsituation im Großen und im Kleinen die Christen Maria 
als Mutter des Glaubens gefunden, die sie und auch uns 
im Leid umfangen möchte. Das Bild der Schmerzen Mari-
ens feiert nicht das Leid, sondern will helfen, es mit Marias 
Hilfe besser zu ertragen und auszuhalten. Das Bild mit der 
Schmerzensmutter lehrt uns bis heute: Mit Maria können wir 
lernen, unser eigenes Leid mit den Augen des Glaubens zu 
sehen, es in Verbindung zu bringen mit Tod und Auferste-
hung Jesu Christi. Wer anders kann uns dabei besser helfen 
als Maria, seine und unsere Mutter?
Eine der zwei Franziskanerinnen, die noch auf dem Bussen 
beheimatet sind, führte nach dem Gottesdienst die Pilger 
durch die schlichte, aber doch beeindruckende Wallfahrts-
kirche.
Gestärkt nach dem Mittagessen führte uns der Weg zum Fe-
dersee, wo wir uns in 2 Gruppen aufgeteilt haben, um einiges 
Wissenswertes über die Aufgabe des Naturschutzbundes 
und die Entstehung und den Erhalt des Federsees zu erfah-
ren. Beim Rundgang durch den Wackelwald war so man-
chem Mitreisenden nicht mehr so wohl unter den Füßen. Mit 
vielen Eindrücken und dem Erlebten kehrte die Reisegruppe 
dann wohlbehalten wieder am Abend in Möhringen zurück. 
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Mit dem Herzlichen Dank an alle Reiseteilnehmer und den 
geistlichen Begleitern Pfarrer Maier und Pater Jegani ging 
eine wunderschöne Wallfahrt zu Ende.

Wochenendgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit
Sa, 21.09. Immendingen 18:30 Uhr Vorabendmesse

Eßlingen 18:30 Uhr Vorabendmesse
So, 22.09. Hattingen 9:00 Uhr Eucharistiefeier

Mauenheim 10:30 Uhr Eucharistiefeier
Zimmern 10:30 Uhr Eucharistiefeier
Möhringen 10:30 Uhr Eucharistiefeier
Immendingen 18:30 Uhr Wort-Gottes-

Feier Hoffen und 
Beten

Gottesdienste in der Autobahnkapelle im Hegau
September 2024
Sonntag, 29. September I 11.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst – Bibliolog: Gott vertrauen
Verantwortlich:   Eheleute Marianne & Werner Engbers, 
      Ulrike Klopfer
Musikalische Gestaltung:  Xaver Müller

Kath. Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul
Immendingen

Fr., 20.09.24 
19.00   Wort-Gottes-Feier zum Abschluss des Spazier-

gangs der Ehrenamtlichen der Seelsorgeeinheit.
Sa., 21.09.24 
18.30  Vorabendmesse
    wir beten für Verstorbene d. Familien Lehmann-

Keller
So., 22.09.24 25. Sonntag im Jahreskreis
18.30  Wort-Gottes-Feier Hoffen und Beten –
    Bei Jesus sein in den öffentlichen und persönli-

chen Anliegen der Zeit.
Mi., 25.09.24 
9.00  Eucharistiefeier und Anbetung
So., 29.09.24 26. Sonntag im Jahreskreis
Große Caritaskollekte
10.30  Eucharistiefeier
   wir beten für Maja Graupner
14.30  Taufe von Eleonore Anna Heine

Kath. öffentliche Bücherei Immendingen
Öffnungszeiten:
Montag   16.30-18.30 Uhr
Mittwoch  16.30-18.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Kontakt: 07462/6766 (Ketterer)

Kath. Pfarrgemeinde St. Gallus
Zimmern

So., 22.09.24 25. Sonntag im Jahreskreis
10.30  Eucharistiefeier
   wir beten für Ewald Weiler

Öffnungszeiten der Kirche St. Gallus in Zimmern
Die Kirche ist am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen 
jeweils von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bartholomäus
Mauenheim

Fr., 20.09.24 
17.00  Rosenkranz
17.30  Eucharistiefeier

So., 22.09.24 25. Sonntag im Jahreskreis
10.30  Eucharistiefeier
    wir beten für Johanna und Erich Sterk u. verst. An-

gehörige
Fr., 27.09.24 
17.00  Rosenkranz
17.30  Eucharistiefeier
So, 29.09.24  26. Sonntag im Jahreskreis
Große Caritaskollekte
9.00   Eucharistiefeier zu Erntedank, mitgestaltet vom 

Kirchenchor Mauenheim! Alle Kinder und Erwach-
senen sind eingeladen ein Erntekörbchen zur 
Segnung mitzubringen!

Erntedank in Mauenheim –  
Bitte um Gaben für den Altar bis Sa., 28.09. – 15:00 Uhr
Damit wir auch in diesem Jahr für das Erntedankfest wie-
der einen schönen Altar in der Kirche richten können, bitten 
wir um Gaben von Garten und Acker. Das Erntedankfest in 
Mauenheim ist am 29.09. Der Altar wird am Samstag, 28.09., 
gerichtet; wir bitten um Abgabe der Gaben bis 15:00 Uhr.
Vielen Dank. Euer Gemeindeteam

Kath. Pfarrgemeinde
St. Theopont und Synesius
Hattingen

So., 22.09.24 25. Sonntag im Jahreskreis 
Hattingen  9.00 Eucharistiefeier
Fr., 27.09.24  
Hattingen  10.00 Eucharistiefeier

Kath. öffentliche Bücherei Hattingen
Öffnungszeiten:
dienstags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Euer Büchereiteam Beate und Rita

Kath. Pfarrgemeinde St. Priska
Ippingen

So., 22.09.24 25. Sonntag im Jahreskreis
18.30  Rosenkranz
Di., 24.09.24 
18.30  Eucharistiefeier
Sa., 28.09.24 
Große Caritaskollekte
18.30  Vorabendmesse
So., 29.09.24 26. Sonntag im Jahreskreis
18.30  Rosenkranz

Kath. Pfarrgemeinde St. Andreas Möhringen

Sa., 21.09.24 
11.00  Trauung des Brautpaares André Schmidt 
   und Lidja Aman
So., 22.09.24 25. Sonntag im Jahreskreis
10.30  Eucharistiefeier
Do., 26.09.24 
18.30  Eucharistiefeier und Anbetung 
   in der Johannes-Kapelle (Altes Kirchle)
So., 29.09.24 26. Sonntag im Jahreskreis
Große Caritaskollekte
10.30  Eucharistiefeier
    wir beten für Josef Anton Meßmer - Helmut Bürs-

ner und Angehörige

Kath. Pfarrgemeinde St. Jakobus Eßlingen

Sa., 21.09.24 
18.30  Vorabendmesse
    wir beten für Herbert Mattes - Jahrtagstiftung 

Franz Fuchs II und Angehörige
Sa., 28.09.24 Große Caritaskollekte
18.30  Vorabendmesse
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Kath. Pfarrgemeinde St. Wendelin  
Hintschingen

Sonntag, 22. September 2024  
– 25. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Kirchen-Hausen
    Wort-Gottes-Feier
Samstag, 28. September 2024 
– Samstag der 25. Woche im Jahreskreis
18:30 Uhr  Kirchen-Hausen - Vorabendmesse
     Hl. Messe für die Gemeinde und Ella Simon; 

Artur u. Roman Jud u. Angeh.; Anna-Luise 
Stadelmann u. verst. Angeh.; Silvia Federle u. 
verst. Angeh.; Cordula Elsäßer u. Dietmar Roß-
hart u. verst. Angeh.; Hildegard u. Richard Weh 
u. verst. Angeh.

Sonntag, 29. September 2024 
– 26. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Hintschingen - Erntedank
    Wort-Gottes-Feier

Evangelische Kirchengemeinde
Immendingen "Versöhnungskirche"

Kontakt und Öffnungszeiten
1. Vorsitzende des Kirchengemeinderats:
Heike Averhage, Tel.: 07462 8081
Kirchenpflege: Sabine Heise, Tel.: 07463 9918640
E-Mail: Pfarramt.Immendingen@elkw.de
Gemeindebüro:
78194 Immendingen, Schwarzwaldstraße 1
Sekretärin:  Andrea Vöckt, 
    Tel.: 07462 1308, Fax: 07462 945066
    E-Mail: andrea.voeckt@elkw.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch,  09.00 – 11.30 Uhr 
und      Donnerstag,  16.00 – 18.00 Uhr
Internet: www.immendingen-evangelisch.de

Wochenspruch: 
„Unser Glaube ist der Sieg, 

der die Welt überwunden hat.“
1. Johannes 5,4

Samstag, den 21. September 2024
12.00 Uhr  Trauung des Brautpaares Daniel Lehmann 

und Laura Kammerzell in der Versöhnungs-
kirche in Immendingen.

    Pfarrer Matthias Figel
Sonntag, den 22. September 2024 
– 17. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in der Markuskirche 
    in Geisingen.
10.30 Uhr Gottesdienst in der Versöhnungskirche 
    in Immendingen.
    Pfarrerin Ute Gebert
Sonntag, den 29. September 2024 
– 18. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in der Versöhnungskirche 
    in Immendingen.
In Geisingen findet an diesem Sonntag kein Gottesdienst 
statt. Die Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen, den 
Gottesdienst in Immendingen zu besuchen.

Kasualvertretung:
Für alle Anfragen zu den Kasualien (Trauungen und Be-
stattungen) ist das Gemeindebüro in Tuttlingen zuständig. 
E-Mail: gemeindebuero@ev-kirche-tuttlingen.de, Telefon 
07461-927522, dieses leitet Ihr Anliegen dann an den je-
weils zuständigen Pfarrer weiter.

Alle Veranstaltungen und Termine können Sie auch auf un-
serer Homepage www.immendingen-evangelisch.de ein-
sehen. In unserem Schaukasten vor der Kirche finden Sie 
immer Informationen über aktuelle Veranstaltungen, auch 
außerhalb von Immendingen.

Neuapostolische Kirche
Immendingen

So., 22.09. 
09.30 Uhr   Gottesdienst in Engen – in Immendingen findet 

kein Gottesdienst statt!
11.00 Uhr  „Kleiner Jugendtag“ in Bodelshausen 
    mit dem Apostel
Mi., 25.09. 
20.00 Uhr   Festgottesdienst mit dem Apostel in Tutt-

lingen. Hierzu ist unsere Gemeinde herzlich 
eingeladen.

Am Donnerstag ist in Immendingen kein Gottesdienst!

SONSTIGE MITTEILUNGEN

Der BLHV Donaueschingen informiert:
Gemeinsam mit dem Kreisverband Kehl gestalten der BLHV 
und die Evangelische Landeskirche am Sonntag, 13. Okto-
ber, um 14:00 Uhr auf dem Kirschhof der Familie Hans-
jörg Körkel, Kirschhof 1, Kehl-Bodersweier, ihre gemein-
same Erntedankfeier – gestaltet von Herrn Prälat Dr. Marc 
Witzenbacher.
Nach einem feuchten Frühjahr und einem schönen Sommer, 
der jedoch von einigen regionalen Unwettern begleitet wur-
de, sind die Erntearbeiten weitgehend abgeschlossen. Die 
Erträge sind insgesamt zufriedenstellend und sorgen für ei-
nen gedeckten Tisch. Dennoch mischt sich die Freude über 
die Ernte in vielen Bauernfamilien mit der Sorge um die Zu-
kunft ihrer Höfe. Der Wettbewerbsdruck wächst stetig und 
die bürokratischen Hürden, mit denen die Bauernfamilien 
konfrontiert sind, schüren zusätzliche Zweifel.
Erntedank lädt ein, innezuhalten. Es gilt, sich auf die Wer-
te der Schöpfung und auf berufsständische und kirchliche 
Verantwortung für eine hoffnungsvolle Zukunft zu besinnen.
Zur traditionsreichen kirchlich-berufsständischen Ernte-
dankveranstaltung sind Bauernfamilien ebenso eingeladen 
wie die Bevölkerung der Region.
Die musikalische Umrahmung erfolgt durch die Jagdhorn-
bläsergruppe Renchen-Urloffen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Gestern noch
Kalender zeigt
September
Gestern heißer Sonnentag
an dem ich
Abschied nicht denken mag
Abendstunden wohlig warm
Spätsommercharme
Wolken heute
herbstkühle Schauer
Nichts ist von Dauer
Brigitte Thiessen


